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IN DIESER 
AUSGABE

Die POLSTER MÖBEL KÜCHEN PROFIS  in Georgsmarienhütte-Holzhausen seit 1946
Möbelhaus B. Dransmann jun. GmbH · Sutthauser Straße 70 · www.dransmann.com   
* Angebot gültig vom 01.10. bis 17.12.2023

ZUM  
BEISPIEL:
SITZSACK 
ORIGINAL

77%
AUSSTELLUNGS- 

WARE BIS ZU 77%

REDUZIERT*  

77%
BEI VIELEN  JUBILÄUMS- ANGEBOTEN  NUR 77%  ZAHLEN*

ZUM  
BEISPIEL:
TERATAI 
SESSEL

7,7 %  
AUF ALLES*



2  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 25. November 2023.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 20. November, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
16. November 2023.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
23. November 2023.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Standesgemäße Küchen-
polonaise erhellt Historie
Lichtgassen-Rundgänge mit dem  
Verein für Orts- und Heimatkunde Bad Iburg 
Auch in diesem Jahr bietet der 
Verein für Orts- und Heimat-
kunde Bad Iburg wieder Licht-
gassen-Rundgänge an. Die Ter-
mine sind am 23. November so-
wie am 7. und 21. Dezember.
Das Stadtgespräch Bad Iburg 
möchte in dieser und den fol-
genden Ausgaben die einzel-
nen Stationen vorstellen. Die 
zehnteilige Serie beginnt mit 
der Vorstellung der ersten Sta-
tion des Rundgangs am Park-
platz Arkadenstraße 3-5: Sie 
zeigt die „Küchenpolonaise“ 
nach dem Hofzeremoniell 
von Ernst August I. von Braun-
schweig-Lüneburg.
Nach dem Dreißigjährigen Krieg 
und gemäß den Vereinbarun-
gen des Westfälischen Friedens-
vertrags, der in den benach-
barten Städten Osnabrück und 
Münster ausgehandelt worden 
war, zog die erste evangelische 
Bischofsfamilie in das Schloss 
ein. Die Iburg war für Ernst Au-
gust I. von Braunschweig-Lüne-
burg und seine Gattin Sophie 
von der Pfalz der erste Famili-

ensitz, von dem aus die Familie 
seinen beeindruckenden Auf-
stieg in der Geschichte Europas 
machte. Der älteste Sohn Georg 
I. übernahm 1714 die britische 
Krone. Seine Schwester Sophie 
Charlotte, die auf der Iburg ge-
boren wurde und hier ihre Kind-
heit verbrachte, wurde später 
die erste Königin von Preußen. 
Die Familie wusste fürstlich zu 
speisen. Wie standesgemäß es 
dabei zu Tisch zuging, zeigt die 
„Küchenpolonaise“ am Park-
platz Arkadenstraße.
In einer langen Polonaise tragen 
Bedienstete die vielfältigen Ge-
richte in Richtung Schloss, die 
im barocken Hofzeremoniell 
serviert wurden. 
Dabei bekamen unterschied-
liche Stände auch Speisen von 
verschiedenem Wert vorge-
setzt. Die bewegte Projektion 
mischt Zeichentrickfilm und Re-
alfilm und kommentiert humor-
volle das Hofzeremoniell. Nach 
dem Hofzeremoniell von Ernst 
August I. von Braunschweig-Lü-
neburg nahmen zu besonderen 

Mit feinem Strich hat die Künstlerin Nikola Dicke den besonderen 
Charme der „Küchenpolonaise“ festgehalten.
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05405-999900 05405-6168573 

Fritz-Reuter-Str.1  49170 Hagen am Teutoburger Wald

 Buchen Sie Ihren Termin einfach online

1 Jahr 

Danke.. .

Unser Angebot für  Sie
01 . 1 1-09. 12.2023 

An dieser Stelle möchte ich mich bei unseren Kundinnen 
und Kunden für Ihr Vertrauen bedanken. 
Meinem Team danke ich für die tolle Zusammenarbeit. 

Da die Feiertage näher rücken, laden wir Sie herzlich dazu
ein, sich frühzeitig Ihren Termin für die Weihnachtszeit zu
sichern.
Ein Gutschein ist immer eine prima Geschenkidee.

Sie waren noch nicht bei uns?
Dann lernen Sie uns kennen und buchen gerne einen Termin.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ramona Kammel und das Team Haar Werk

haar__Werk
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KERATIN GLÄTTUNG 

Schluss mit krauses und widerspenstiges Haar. Erweicht die Wellen, 
glättet und pflegt die allgemeine Haarstruktur.
Mit einer Keratin Glättung verwandeln wir ihr Haar 
in geschmeidig weiches Haar.
Langanhaltend, für bis zu 3-5 Monate.

Für mehr Informationen sprechen Sie uns gerne an .

Gelegenheiten zahlreiche Men-
schen an einer Mahlzeit teil. Die 
Tafel im Festsaal war dabei in 
sieben Gruppierungen geteilt, 
deren Rangfolge und Standes-
unterschiede sich in der Wertig-
keit der Speisen spiegelte. Die 
höchste Stufe nahm die fürstli-
che Tafel ein, auf der insgesamt 
27 verschiedene Gerichte ser-
viert wurden. 
Darunter befanden sich etwa 
zwei verschiedene Weinsup-
pen, gebratener Rehrücken, 
gefüllte Lammbrüste, Spanfer-
kel, Krebse und Feigentorte. 
Die Gruppe der verschiedenen 
Handwerker und Diener auf der 
untersten Rangstufe, die alle ein 
Anrecht auf freie Verpflegung 
hatten, bekamen nur noch vier 
verschiedene Gerichte: Speck-
suppe, Braunkohl, Trocken- und 
Rindfleisch.
Für die Teilnahme an dem Licht-
gassen-Rundgang ist eine An-
meldung erforderlich in der 
Tourist-Information Bad Iburg 
unter Telefon 05403/40466 
oder per E-Mail an tourist-info@ 
badiburg-tourismus.de.�  jpe o

Die gezeigten Szenen kommentieren humorvoll das Hofzeremoniell von 
Ernst August I. von Braunschweig-Lüneburg.

Stefan Bindel hat die Technik an verschiedenen Stationen der Lichtgas-
sen  noch einmal genauer unter die Lupe genommen.

Fo
to

s:
 jp

e

Insgesamt hat der Bad 
Iburger Marketing-Verein 
zusammen mit der Künst-
lerin Nikola Dicke zehn 
Stationen zu historischen 
und aktuellen Themen der 
Stadtgeschichte realisiert. 
Die ersten vier dieser Pro-
jektionen und Lichtinstal-
lationen in unterschiedli-
chen Medien und Materia-
lien wurden im Dezember 
2017 eröffnet. Alle wei-
teren Stationen sind seit 
Herbst 2021 zu sehen. Ein 
QR-Code liefert Hinter-
grundinformationen zu je-
der Station und zum ge-
samten Stationen-Weg.
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31.12.2023
OSNABRÜCKHALLE
Tickets: osnabrueckhalle.de
Veranstalter: Marketing Osnabrück GmbH

17 UHR

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

„Nicht bauen ist  
keine Option“
Bürgermeister Daniel Große Albers beantwortet beim 
Bürgerforum viele Fragen zum Grundschul-Campus 
Über aktuelle Themen infor-
mieren und allen Teilnehmen-
den Rede und Antwort ste-
hen: Die Stadtverwaltung Bad 
Iburg hatte zum Bürgerforum 
am 30. Oktober in die Aula der 
Realschule und am 1. Novem-
ber in das Schützenhaus Glane 
eingeladen. An beiden Aben-
den stand jeweils das bis jetzt 
teuerste Bauprojekt in der Bad 
Iburger Stadtgeschichte im 
Mittelpunkt: Der Neubau des 
Schulcampus für geschätzte 
30 Millionen Euro. Statt der Sa-

nierung der drei Grundschu-
len am Hagenberg, Ostenfelde 
und Glane, die 2019 per Bürger-
entscheid beschlossen wurde, 
wird jetzt ein Neubau von zwei 
Grundschulen an einem Stand-
ort angestrebt. Der neue Grund-
schulen-Campus soll auf dem 
Gelände am Schulzentrum Bad 
Iburg entstehen. „Wir befinden 
uns weiterhin in einer frühen 
Planungsphase unseres Vor-
habens. Konkrete Information 
kann ich heute nicht liefern“, 
zeigte sich Bürgermeister Da-

niel Große-Albers beim Bürger-
forum in Glane dennoch über-
rascht, dass mehr als 40 Bürge-
rinnen und Bürger gekommen 
waren. Die Teilnahmequote in 
der Realschule fiel etwas be-
scheidener aus. „Dafür sind wir 
aber im kleineren Kreis umso 
intensiver miteinander ins Ge-
spräch gekommen“, erklärte 
Große Albers auf Nachfrage des 
Stadtgespräch Bad Iburg.
Im Zuge des Neubaus könnten 
die Grundschulen in Bad Iburg 

und Glane samt Turnhalle ab-
gerissen und das Grundstück an 
den Eigentümer Klosterkammer 
Hannover zurückgegeben wer-
den. Das Gebäude der Grund-
schule in Ostenfelde soll erhal-
ten und anderweitig genutzt 
werden.
„Bereits jetzt kann ich berichten, 
dass wir eine Zusage haben. Das 
Vorhaben ist in ein Pilotprojekt 
aufgenommen worden. Und 
das ist phänomenal“, so Große 
Albers. Der Projektgruppe ge-

hören an: der Niedersächsische 
Städte- und Gemeindebund 
(NSGB), die k:k smart finance 
GmbH, das Büro Projektmanu-
faktur und die Beratungsagen-
tur SIKMa GmbH. Außerdem 
wird es eine Kooperation mit 
Studierenden der Hochschule in 
Hameln geben, die das Projekt 
bis zur Fertigstellung des Schul-
campus begleiten sollen.
Die Projektpartner werden al-
lesamt beratend in Hinblick 
auf die Akquise von Fördermit-
teln aktiv sein. Ihr Auftrag: Beim 
Land, beim Bund oder auf euro-
päischer Ebene sollen finanzi-
elle Mittel für das teuerste Bau-
projekt in der Bad Iburger Stadt-
geschichte mobilisiert werden. 
„Jeder Cent in diesem Projekt 
wird fremdfinanziert sein“, be-
tonte der Bürgermeister in die-
sem Zusammenhang.
Fest steht für ihn: „Nicht bauen 
ist keine Option.“ Allein die Sa-
nierungskosten für die Grund-
schulen würden sich auf knapp 
27 Millionen Euro belaufen. Hin-
zukämen Kosten für Anbauten 
für die Mensen zur Einrichtung 
des Ganztagsangebots. 
Wegen der Erschließung von 
Neubaugebieten für die kom-
menden Jahre steigen die Schü-
lerzahlen voraussichtlich. Die 
bestehenden Schulen würden 
dann nicht mehr ausreichen. 
Zudem ist die bestehende Män-
gelliste an den Bestandsgebäu-

Bürgermeister Daniel Große  Albers beantwortete beim Bürgerforum in 
Glane viele Fragen zum geplanten Schulcampus.

Mehr als 40 Bürgerinnen und Bürger waren zum Bürgerforum in das 
Schützenhaus Glane gekommen.

Das Vorhaben ist  
in ein Pilotprojekt  
aufgenommen  
worden. Und das  
ist phänomenal.
Bürgermeister  
Daniel Große Albers
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�
05403/

4400

TAXI
EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 12. November
 Apothekennotdienst

Nikolaus Apotheke | Große Str. 18, Bad Iburg | Tel. 05403/1898

Sonntag, 19. November
 Apothekennotdienst

Mauritius Apotheke | Große Straße 24, 49186 Bad Iburg 
Tel. 05421-2050 
   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

den lang: die Verpflegungs-
räume sind unzureichende, es 
fehlen Raumprogramme und 
-konzepte, Räume für sonder-
pädagogische Unterstützung, 
Besprechungs- oder Rückzugs-
räume und vieles mehr. Hinzu 
kommt, dass ab 2026 ein ge-
setzlich zugesicherter achtstün-
diger Ganztag für Erstklässler 
gewährleistet sein muss. Die 
Grundschulen und angeschlos-
senen Sportstätten in Bad Iburg 
sind diesen Anforderungen 
nicht gewachsen. 
Die zwei neuen Grundschulen 
sollen in Modulbauweise ne-
beneinander errichtet werden 
und auch zwei unterschiedliche 
pädagogische Konzepte verfol-
gen. Teil der Förderrichtlinien 
ist auch, dass Neubauten von 
Grundschulen nur gefördert 
werden, wenn sie maximal vier-
zügig sind.

Neue Sporthalle  
neben der Realschule
Aber nicht nur die Grundschu-
len, auch die Sportstätten ha-
ben die Planer in ihre Visionen 
einbezogen. Die Sporthallen in 
Glane und Bad Iburg sollen zu-
sammengelegt und die an der 

Grundschule Ostenfelde für 
den Vereinssport erhalten blei-
ben. Zudem soll neben der Re-
alschule eine neue Dreifeld-
sporthalle entstehen. Die bisher 
genutzte Sporthalle am Schul-
zentrum gehört dem Landkreis 
Osnabrück. Für die Nutzung 
wird jährlich eine Gebühr von 
110.000 Euro fällig. Auch dies 
sei bei der Gesamtbetrachtung 
zu berücksichtigen, unterstrich 
Große Albers. 

In der anschließenden Diskus-
sion stellte sich Große-Albers 
den Fragen der Zuhörerinnen 
und Zuhörern, die unter ande-
rem wissen wollten, mit wie vie-
len Zuschüssen insgesamt ge-
rechnet werden könnte. „Dazu 
ist heute keine Prognose mög-
lich“, versicherte der Bürger-
meister. � jpe o

Dazu ist heute  
keine Prognose 
möglich.
Bürgermeister  
Daniel Große Albers auf die 
Frage, mit wie vielen  
Zuschüssen zu rechnen ist

Birnen-Ziegenkäse-Tarte
für vier Personen 
Ø 28 cm Tarteform
für den Teig:
200 g Mehl (Type 405)
80 g kalte Butter in Stückchen
1 Ei
1 Prise Salz
4 EL Milch
für die Füllung:
2 Birnen (ca. 400 g)
200 g Ziegenkäserolle
80 g Walnüsse
2 EL (Sandorn-)Honig
Thymian oder Rosmarin
Salz und Pfeffer

Für den Teig alle Zutaten ver-
mengen und zu einem ge-
schmeidigen, nicht klebenden 
Teig verkneten. Den Teig in 
Klarsichtfolie einwickeln und 
für eine halbe Stunde in den 
Kühlschrank legen.
Danach den Ofen auf 200 Grad 
Ober-/Unterhitze
vorheizen und eine Tarteform 
(ø 28 cm) mit etwas Butter oder 
Öl dünn einfetten. Den Teig et-
was größer als die Form dünn 
ausrollenund die Form damit 
auskleiden. Mit einer Gabel ei-
nige Löcher in den Teigboden
stechen.
Die Birnen waschen und vier-
teln. Kerngehäuse entfernen 
und die Birnenviertel in dünne 

Scheiben schneiden. Die Zie-
genkäserolle auch in dünne 
Scheiben schneiden.
Birnen- und Ziegenkäseschei-
ben in einem Kreis in
der Form verteilen. Salz, Pfeffer 
und Rosmarin darüberstreuen.
Walnüsse grob hacken, mit 
dem Honig vermischen
und auf die Füllung geben.
Die Tarte in den vorgeheizten 
Ofen (mittlere Schiene) schie-
ben und 30 Minuten backen.
Aus der Form lösen, in Stücke 
schneiden und genießen!

Dazu: Wildpreiselbeersoße 

Guten Appetit!

REZEPT-TIPP AUS DER REDAKTION
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Auch in Bad Iburg gruselte es
Leserfotos zeigen, wie Halloween vor Ort gefeiert wurde
Gruselige und geheimnisvolle 
Gestalten waren an Halloween 
auch in Bad Iburg unterwegs. In 
fantasievollen Kostümen zogen 
Kinder und Jugendliche mit und 

ohne ihre El-
tern durch einige Straßen. 
Dort hatten die Anwohner ihre 
Gärten mancherorts in Fried-
höfe verwandelt, beleuchtete 

Kürbisse aufgestellt und sich 
mit Süßigkeiten auf die Ankunft 
der verkleideten Geister und 
Gespenster vorbereitet.
In unserer letzten Ausgabe hat-
ten wir unsere Leserinnen und 
Leser dazu aufgerufen, uns Ihre 
Bilder zur Feier des im Ursprung 
irischen Brauchs zu schicken, 

der heutzutage vor al-
lem in Amerika groß 

gefeiert wird. 
Eine kleine Auswahl  

Leserfotos haben wir an 
dieser Stelle zusammen-

gestellt. � o

Sarah Konersmann 
aus Bad Iburg ver-
breitete mit ihrer 
Verkleidung Angst 
und Schrecken an 
Halloween.

Schaurig-schön war der  
Beitrag von Katja Braun.

Auch stilechte Hallo-
ween-Grüße aus dem 
Jenseits gab es in Bad 
Iburg zu bewundern.

Beleuchtete Kürbisse waren an vielen Eingangstüren zu finden.
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Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–18 Uhr, Samstag 8–12 Uhr
Münsterstraße 54 · Bad Iburg

Telefon 0 54 03 / 17 44 o. 78 04 87 · Fax 0 54 03 / 78 04 88

• KFZ-Reparaturen aller Art • TÜV-Abnahme täglich
• Karosserie-Instandsetzung • AU (Benziner + Diesel) + OBD
• Achsvermessung • Auspuff-, Bremsen-, Reifenservice

GmbH

Preisgünstig  
zu vermieten:

· VW-Bulli T6 9-Sitzer 

· Werkstatt-Ersatzfahrzeug 

· Transporter: Mercedes Sprinter

THE ABBA - TRIBUTE - SHOW LIVE ON STAGETHE ABBA - TRIBUTE - SHOW LIVE ON STAGE

Di., 12.12.2023 · 19:30 Uhr
OSNABRÜCKHALLE
Tickets: Neue Osnabrücker Zeitung, alle bekannten VVK, www.eventim.de

90x100-abba-gold.indd   190x100-abba-gold.indd   1 07.09.23   12:4707.09.23   12:47
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Mach mehr
aus deiner Karriere.
Mit einem vielfach
ausgezeichneten
Arbeitgeber.
Mehr Entwicklungsmöglichkeiten, mehr
Abwechslung, mehr Förderung: dein Job
bei der Sparkassen-Finanzgruppe.
Bewirb dich jetzt unter
sparkasse-osnabrueck.de/karriere
 

Weil’s ummehr als Geld geht.

Bonita Burger aus 
Bad Iburg  
hatte zu Hallo-
ween einen  
besonderen Gruß 
vorbereitet. 
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Infoabend an weiterführen-
den Schulen in GMHütte
Haupt-/Realschule und Gymnasium stellen sich vor
Die weiterführenden Schulen in 
Georgsmarienhütte laden am 
Montag, 27. November, zu ei-
nem Informationsabend für El-
tern der aktuellen Viertklässler 
ein. 
Die jeweiligen Leiterinnen und 
Leiter stellen ihre Schule und 
die Schulform vor. 
Um 18 Uhr startet der Informa-
tionsabend an der Realschule 
(Carl-Stahmer-Weg 16), wo 

Schulleiterin Beate Stahl Aus-
kunft gibt. 
Um 19.30 Uhr geht es an der 
Hauptschule (Kirchstraße 4) mit 
dem Schulleiter Mark Reinhardt 
weiter. 
Ebenfalls um 19.30 Uhr gibt 
Schulleiter Thomas Rohm am 
Gymnasium Oesede (Carl-Stah-
mer-Weg 19) Auskunft über 
seine Schule. � o
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Der Teilnehmer kann die beim Veranstalter gespei-
cherten Daten überprüfen, korrigieren und löschen 
lassen. Wenn Sie Ihre Daten vor Beendigung des 
 Gewinnspiels löschen lassen möchten, ist eine wei-
tere Teilnahme am Gewinnspiel nicht möglich. Wei-
tere  Informationen zum Datenschutz und zu Ihren 
Rechten erhalten Sie beim Veranstalter des Gewinn-
spiels und zudem über die Osning Medien GmbH, 
 Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte.

© Copyright Stadtgespräch Bad Iburg für 
alle Textbeiträge und gestalteten Anzeigen 
beim Verlag. Nachdruck nur mit ausdrück-
licher Genehmigung. Für unaufgefordert 
 eingesandte  Manuskripte keine Haftung. 
 Namentlich gekennzeichnete  Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder.   
Gesamt-Auflage: 10.000 Exemplare

IMPRESSUM
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Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

HU und AU täglich  
für € 129,– 149,–

Panoramasauna: Genuss der Sinne

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

  Vier abwechslungsreiche Saunen
  Entspannende Ruhezonen
  Wohlfühl-Gartenoase mit Außenbecken
  1 x monatlich Saunanacht
  Schlemmer-Bistro mit Panoramaterrasse

www.pb-gmhuette.de

Jeden 1. Freitag

im Monat

Saunanacht!

Was macht ein  
Notfallseelsorger?
Einladung zum Themenabend der Kolpingsfamilie 
„Plötzlich und unerwartet ...“ so 
steht es oft   in Todesanzeigen. 
Der Tod „zur Unzeit“ erschüttert 
das Fundament des Lebens. Der 
Tod eines Kindes, ein plötzlicher 
Todesfall im Haus, ein schwerer 
Unfall, der Verlust aller Sicher-
heit durch ein Feuer oder an-
deres zerstören in Sekunden 
ganze Lebenskonzepte. Wie ge-
hen Notfallseelsorgerinnen und 
Notfallseelsorger damit um, 
wenn sie unmittelbar nach ei-
nem solchen schockierenden 
Ereignis um Begleitung gebeten 
werden? Um dies in Erfahrung 
zu bringen, lädt die Kolpingsfa-
milie Bad Iburg alle Interessier-
ten am 30.11.2023, 19:30 Uhr ins 

Pfarrzentrum St. Clemens (Rat-
hausstr. 12, Bad Iburg)  zu einem 
Themenabend mit Notfallseel-
sorger Michael Randelhoff ein. 
Er ist seit 2005 als Notfallseelsor-
ger im Einsatz und hat vor kur-
zem den Dienst als katholischer 
Polizeiseelsorger für das Gebiet 
der Polizeidirektion Osnabrück 
übernommen.  Die Veranstal-
tung bietet Einblicke in die Ar-
beit der Notfallseelsorge und 
lässt Raum für Fragen, wenn 
die Teilnehmer*innen selber 
als Nachbar oder Freundin, als 
nahe oder entfernte Verwandte 
selbst in einer solchen Situa-
tion um Unterstützung gebeten 
werden!� o

Freuen Sie sich drauf
Programmheft zu GMHütte on Ice wird in Bad Iburg verteilt
Endlich wieder GMHütte on Ice: 
Das bunte Wintertreiben auf 
dem Roten Platz in Oesede fin-
det wieder mit echtem Eis und 
Schlittschuhspaß statt. Wie im-
mer kämpfen beim größten Eis-
stockschießen-Turnier Deutsch-
lands zahlreiche Teams gegen-
einander.  
Der Stadtmarketingverein wird 
erneut für einen tollen Rahmen 
sorgen. „Die vergangenen Jahre 
waren für uns alles andere als 
einfach. Erst kam die Pandemie 
und dann die Energiekrise, so-
dass wir leider auf die Eisbahn 
verzichten mussten. Nun geht 
der Blick aber endlich wieder vo-
raus. Wir freuen uns, GMHütte 
on Ice wieder so anbieten zu 
können, wie es viele unserer Be-
sucherinnen und Besucher be-
reits kennen und schätzen ge-
lernt haben“, betont Stadtmar-
keting-Geschäftsführer und 

Eisbahn-Organisator Olaf Bick. 
Wie in den Jahren zuvor, wird 
in Kooperation mit dem Stadt-
gespräch Bad Iburg das Pro-
grammheft mit vielen Hinter-
grundinformationen am Don-
nerstag, 16. November, an die 
Bad Iburger Haushalte verteilt. 
Unter anderem findet sich ein 
Programmüberblick im Heft, da-
rüber hinaus gibt es Informatio-
nen zum Eisstockschießen und 
dazu, wo Schlittschuhe gelie-
hen werden können. GMHütte 
on Ice beginnt am Montag, 17. 
November; der letzte Veranstal-
tungstag ist Sonntag, 7. Januar. 
Für diejenigen, die kein Exem-
plar erhalten, besteht die Mög-
lichkeit, die Zeitung online un-
ter den Sonderzeitungen auf 
www.osning-medien.de in un-
serem Blätterkatalog abzurufen.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
bei „GMHütte on Ice“.� o

Olaf Bick vom Stadtmarketingverein Georgsmarienhütte und Marco 
Ostendorf (l.) von Osning Medien, freuen sich auf das bunte Treiben auf 
dem Roten Platz in Oesede.
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IN EIGENER SACHE
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GESUCHT: MÄDCHEN UND JUNGEN MIT NEURODERMITIS
Alter: 2 – 12 Jahre
In dieser klinischen Studie wird untersucht, ob eine Feuchtigkeitscreme einen vor­
beugenden Effekt auf das Wiederauftreten von Ekzemen bei Kindern mit Neurodermitis hat.
• 4 Studientermine mit je ca. 60­90 min. sowie Telefontermine (ca. 15 min)
• Bereitschaft, im Tagebuch Auskunft über Verlauf und Schweregrad der Neurodermitis zu geben.
• Bereitschaft, die Studientermine wahrzunehmen.
• Bereitschaft, während der Studie dem Studienzentrum unerwünschte Wirkungen oder  

Nebenwirkungen sofort anzuzeigen.
• Bereitschaft, sich im Studienzentrum in die dermatologische Behandlung einer Prüfärztin oder  

eines Prüfarztes zu begeben.
• Bereitschaft, eine Feuchtigkeitscreme im Studienzeitraum auf betroffenen Arealen anzuwenden.
• Keine Unverträglichkeiten gegen Produkte, die Urea enthalten.
• Keine akuten Hauterkrankungen außer der Neurodermitis.
• Keine gleichzeitige Teilnahme an anderen klinischen Studien.
• Für die Teilnahme erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung von 900 Euro.

Anmeldung direkt im Prüfzentrum online : www.klifos.de  
 telefonisch: 0541 800490330

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Christine Hölscher, Pfarrbeauftragte in St. Clemens  
Bad Iburg und St. Jakobus, Bad Iburg-Glane

Am 11. November ist nicht nur 
der Start in die fünfte Jahres-
zeit, den Karneval. Es ist auch 
der Tag, an dem wir in der ka-
tholischen Kirche an Martin von 
Tours denken: den römischen 
Soldaten, der im 4. Jh. seinen 
Mantel mit einem frieren-
den Bettler teilte und 
damit ein Beispiel 
gegeben hat für 
Nächstenliebe 
und Barmher-
zigkeit. Kin-
der und auch 
Erwachsene 
lernen noch 
heute von 
ihm, dass sie 
teilen können 
und dadurch das 
Leben heller und wär-
mer wird. Sie basteln Later-
nen, hören seine Geschichte und 
ziehen mit ihren Laternen durch 
die Straßen. Ein Hoffnungszei-
chen in einer manchmal düste-
ren Welt.
Soldaten und kriegerische Aus-
einandersetzungen sind nicht 
weniger geworden. Im Gegen-
teil. Mancher mag die Nachrich-
ten schon gar nicht mehr an-
schauen, weil die Schreckens-
bilder erdrückend wirken: aus 
dem Heiligen Land, der Ukraine, 
verschiedenen Ländern Afrikas, 
von Kriegen, Terror, Erdbeben 
und Naturkatastrophen. Denn 
wo anfangen? Gibt es überhaupt 
eine Lösung für alle diese Krisen-
herde? Manchmal ist es notwen-
dig und überlebenswichtig, sich 
zu schützen. 
Doch ich wehre mich, meine Au-
gen, Ohren und mein Herz zu 
verschließen, weil ich nicht weiß, 
wo ich anfangen soll. Ich möchte 
weiter hoffen, dass es möglich 
ist, kleine Schritte des Friedens 
und der Gerechtigkeit zu gehen. 
Martin von Tours hat es gewagt: 

Er ging nicht vorüber, er sah die 
Not, hörte auf die Stimme des 
Bettlers, und mit dem Schwert, 
das ansonsten den Tod bringt, 
teilte er seinen Mantel. Er hat mit 
seiner Tat nicht die Welt geret-
tet, hat nicht die Not aller Hun-

gernden und Frierenden 
beendet, hat nicht 

die Spirale der Ge-
walt für immer 

unterbrochen 
und nicht al-
len Kriegen 
ein Ende be-
reitet. Doch 
er hat, an-

gerührt und 
spontan und 

sehr pragma-
tisch diesem einen 

Menschen geholfen, 
dem namenlosen Bettler. 

Zumindest sein eigenes Leben 
scheint diese Tat verändert zu 
haben. Denn, so erzählt die Le-
gende, im Traum des nachts 
sah er Bilder und hörte Gottes 
Stimme: „Was ihr für einen der 
Geringsten getan habt, das habt 
ihr mir getan.“ Ich erinnere mich 
an den Satz: Wer einen Men-
schen rettet, rettet die ganze 
Welt.
Fangen wir also mit dem Teilen, 
dem Frieden und der Gerechtig-
keit an, wo es möglich ist, mit ei-
nem kleinen Schritt, da, wo wir 
leben!
In einem besonderen Segen 
zum Festtag des Hl. Martin heißt 
es:
„Möge Martin dich begleiten auf 
dem Weg, der zu dir führt, möge 
Gott dir immer zeigen, was dein 
Innerstes berührt. Möge dir ein 
Mensch begegnen, wie ein Man-
tel warm und weit, möge dir ein 
Mensch geschenkt sein, treu 
und liebend allezeit.“ (Gabriele 
Gostner-Priebe).

DAS GEISTLICHE WORT
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Landtagsbesuch  
mit Jonas Pohlmann
Am Dienstag, 12. Dezember, 
lädt der Landtagsabgeordnete 
Jonas Pohlmann (CDU) inter-
essierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus seinem Wahlkreis (Bad 
Iburg, Bad Laer, Bad Rothen-
felde, Georgsmarienhütte, Glan-
dorf, Hagen a.T.W. und Hasber-
gen) zu einer Tagesfahrt in den 
Niedersächsischen Landtag ein.
Der Bus startet um 8 Uhr bei 
der Firma Brockmeyer Reisen 
in Hagen a.T.W. und fährt über 
Georgsmarienhütte nach Han-
nover. Das Programm sieht die 
Teilnah
me an einer Plenarsitzung auf 
der Besuchertribüne vor. Im An-
schluss haben die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Mög-
lichkeit, Jonas Pohlmann in ei-
nem Abgeordnetengespräch 
Fragen zu stellen. Der Nachmit-
tag steht zur freien Verfügung 
bereit. Es bietet sich der Be-
such des Weihnachtsmarkts in 
Hannover an. Die Rückfahrt aus 
Hannover erfolgt gegen 18 Uhr. 
Für die Fahrt wird ein Kostenbei-
trag von 8 Euro pro Person erho-
ben. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Plätze werden nach 

Eingang der Anmeldung verge-
ben. Eine Anmeldung ist im Bür-
gerbüro von Jonas Pohlmann 
(Oeseder Str. 79, 49124 Georgs-
marienhütte), telefonisch un-
ter 0151/11229848 oder per  
E-Mail an info@jonas-pohl-
mann.de möglich. Anmelde-
schluss ist der 1. Dezember. � o

Jonas Pohlmann vertritt die
Region im niedersächsischen
Landtag.
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Hochwertige Marken-Matratzen direkt vom Hersteller –  
ohne Zwischenhandel –  jetzt neu auf über 2.500 qm  
Verkaufs- und Lagerfläche! 
EINGANG: RÜCKSEITE MÖBEL MEYER!
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Hochwertige Allergie-Decke
gefüllt mit besonders bauschigen Hohl-

fasern aus 100% Polyester, 
ca. 135 x 200 cm

129.-129.-

39.39.9090
StkStk

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
Adaptionsverteilung der Belastung für optimale
Unterstützung des Körpers, hohe Punktelastizität,
Bezug mit Aloe Vera und Sleep&Clean-Aus- 
rüstung, abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

99.-99.- 299.-299.- 21 cm

60

H2 - softe SeiteH3 - feste Seite

60

20 cm
Wendematratze =  Wendematratze =  

1 Kern  –  2 Härtegrade
1 Kern  –  2 Härtegrade 222.-222.-

333.-333.-

444.-444.-

ab ab 666.-666.-

498.-498.-
 ca. 120 x 200 cm  699.-    333.-
 ca. 140 x 200 cm  799.-    349.-
 ca. 160 x 200 cm  899.-    399.-

Kaltschaum-Matratze
hochwertiger Komfortschaum im modernen Kombikern - H2 und H3 in einem  
Kern, ausgezeichnete Konstruktion von Funktionalität und modernen  
Gebrauchseigenschaften durch 2 völlig unterschiedliche Liegeseiten,  
H2 - weicher Konturenschnitt in einem Softschaum, H3 -  
härterer Längsschnitt in einem Festschaum, Bezug mit  
moderner Wellensteppung, versteppt mit 280 g  
Lyocell, pflegeleicht und waschbar bis  
60°C, Standardgrößen

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine ortho-
pädische Abstützung des Körpers, Kaltschaumauflage 
gewährleistet Entspannung von Muskeln und 
Wirbelsäule, mit Klimaband, Bezug ab-
nehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen, H3 + 30,-

60

23 cm

689.-689.-
 ca. 120 x 200 cm   899.-   449.-
 ca. 140 x 200 cm  999.-  499.-
 ca. 160 x 200 cm  1199.-   599.-
 ca. 180 x 200 cm 1399.-   699.-

Premium „One fits all“-Matratze
7-Zonen Kaltschaum-Visco-Mehrschichtkern mit punkt-
genauer Körperunterstützung, gute Punktelastizität für 
einen ergonomisch guten Schlafkomfort, 4 cm hohe 
Auflage aus Hypersoftschaum RG45, Kern mit 2 
verschiedenen Liegeseiten in mittelfest und fest, 
abnehmbarer Tencel-Viscose PE-Bezug, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen

60

26 cm

899.-899.-
 ca. 120 x 200 cm  1198.-   599.-
 ca. 140 x 200 cm 1298.-  699.-
 ca. 160 x 200 cm 1498.-    799.-
 ca. 180 x 200 cm 1698.-   899.-

UNSERE BESTEUNSERE BESTE
„ONE FITS ALL“- „ONE FITS ALL“- 

MATRATZEMATRATZE

 ca. 155 x 220 cm  149.-    49.99

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
optimale Unterstützung des Körpers, hohe  
Punktelastizität, Bezug mit Aloe Vera  
und Sleep&Clean-Ausrüstung,  
abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

21 cm

60

499.-499.- 249.-249.-

899.-899.- 299.-299.-

Musterbeispiel

Musterbeispiel

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine anatomisch  
richtige Lage und hohen Grad an Entspannung, Matratze  
mit kühlender Wirkung und einwandfreier Funktion eines  
unabhängigen Federblocks, beidseitig ca. 3 cm hoher HR-Kaltschaum  
gewährleistet die Entspannung von Muskeln und  
Wirbelsäule, Tricover-System verlängert die Haltbarkeit 
der Matratze, Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißverschluss, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, H3/H4 + 30,- 

20 cm

60

1000  1000  
TaschenfedernTaschenfedern

ÜBER 2.000 MARKEN-MATRATZEN DIREKT VOM HERSTELLER

GROSSER MATRATZEN UND BETTENGROSSER MATRATZEN UND BETTEN

LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

Seniorenbett
120 x 200 cm,  
mit Nachtkästchen in 3 Farben

100 x 
LATTENROSTE
90 x 200 cm und 
100 x 200 cm

Modernes Doppelbett
modernes Holzbettgestell in robuster Ausführung,  
stabile und feste Konstruktion, mit geteiltem  
Kopfteil, Bettseitenhöhe 50,5 cm,  
einstellbare Höhe der Liegefläche, ca. 180 x 200 cm

Stk

777,-1698,-
Stk 555,-1250,-

Set

888,-1495,-
Stk

Motorrahmen-Set
bestehend aus Motorrahmen  
und Schaummatratze

ANRUF 
GENÜGT!

Tel. 05401/8059919

www.matratzenoutlet-gmh.de

MIT KOMPETENTER FACHBERATUNG UND UMFANGREICHEM LIEFERSERVICE

Leimbrink 1–5
Georgsmarienhütte
Eingang Rückseite  
vom Gebäude Möbel Meyer 
direkt gegenüber  
Zweirad Calmer

EVOTIS 
MATRATZEN
OUTLET

  

NEUMIT ORTHOPÄDISCHER 
FACHBERATUNG

100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm · 100 x 200 cm
 90 x 190 cm ·  80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

Mi.
15.11.
9.30-19.00 Uhr

Sa.
11.11.
9.30-19.00 Uhr

Di.
14.11.
9.30-19.00 Uhr

Mo.
13.11.
9.30-19.00 Uhr

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

39,-
139,-

Eingang Matratzen 
Outlet an der Rückseite 

des Gebäudes 
(Parkplatz links herunterfahren – 

gegenüber Zweirad Calmer)

Bitte beachten:  

Polsterbett
moderne Optik  

in hellgrau, anthrazit oder braun   
180 x 200 cm

555,-1299,-
Stk

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

Wir führen 
MASSIVHOLZ-
SENIORENBETTEN
 90 x 200 cm  
100 x 200 cm 
120 x 200 cm

Musterbeispiel für verschiedene Modelle
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Hochwertige Marken-Matratzen direkt vom Hersteller –  
ohne Zwischenhandel –  jetzt neu auf über 2.500 qm  
Verkaufs- und Lagerfläche! 
EINGANG: RÜCKSEITE MÖBEL MEYER!
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Hochwertige Allergie-Decke
gefüllt mit besonders bauschigen Hohl-

fasern aus 100% Polyester, 
ca. 135 x 200 cm

129.-129.-

39.39.9090
StkStk

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
Adaptionsverteilung der Belastung für optimale
Unterstützung des Körpers, hohe Punktelastizität,
Bezug mit Aloe Vera und Sleep&Clean-Aus- 
rüstung, abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

99.-99.- 299.-299.- 21 cm

60

H2 - softe SeiteH3 - feste Seite

60

20 cm
Wendematratze =  Wendematratze =  

1 Kern  –  2 Härtegrade
1 Kern  –  2 Härtegrade 222.-222.-

333.-333.-

444.-444.-

ab ab 666.-666.-

498.-498.-
 ca. 120 x 200 cm  699.-    333.-
 ca. 140 x 200 cm  799.-    349.-
 ca. 160 x 200 cm  899.-    399.-

Kaltschaum-Matratze
hochwertiger Komfortschaum im modernen Kombikern - H2 und H3 in einem  
Kern, ausgezeichnete Konstruktion von Funktionalität und modernen  
Gebrauchseigenschaften durch 2 völlig unterschiedliche Liegeseiten,  
H2 - weicher Konturenschnitt in einem Softschaum, H3 -  
härterer Längsschnitt in einem Festschaum, Bezug mit  
moderner Wellensteppung, versteppt mit 280 g  
Lyocell, pflegeleicht und waschbar bis  
60°C, Standardgrößen

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine ortho-
pädische Abstützung des Körpers, Kaltschaumauflage 
gewährleistet Entspannung von Muskeln und 
Wirbelsäule, mit Klimaband, Bezug ab-
nehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen, H3 + 30,-

60

23 cm

689.-689.-
 ca. 120 x 200 cm   899.-   449.-
 ca. 140 x 200 cm  999.-  499.-
 ca. 160 x 200 cm  1199.-   599.-
 ca. 180 x 200 cm 1399.-   699.-

Premium „One fits all“-Matratze
7-Zonen Kaltschaum-Visco-Mehrschichtkern mit punkt-
genauer Körperunterstützung, gute Punktelastizität für 
einen ergonomisch guten Schlafkomfort, 4 cm hohe 
Auflage aus Hypersoftschaum RG45, Kern mit 2 
verschiedenen Liegeseiten in mittelfest und fest, 
abnehmbarer Tencel-Viscose PE-Bezug, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen

60

26 cm

899.-899.-
 ca. 120 x 200 cm  1198.-   599.-
 ca. 140 x 200 cm 1298.-  699.-
 ca. 160 x 200 cm 1498.-    799.-
 ca. 180 x 200 cm 1698.-   899.-

UNSERE BESTEUNSERE BESTE
„ONE FITS ALL“- „ONE FITS ALL“- 

MATRATZEMATRATZE

 ca. 155 x 220 cm  149.-    49.99

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
optimale Unterstützung des Körpers, hohe  
Punktelastizität, Bezug mit Aloe Vera  
und Sleep&Clean-Ausrüstung,  
abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

21 cm

60

499.-499.- 249.-249.-

899.-899.- 299.-299.-

Musterbeispiel

Musterbeispiel

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine anatomisch  
richtige Lage und hohen Grad an Entspannung, Matratze  
mit kühlender Wirkung und einwandfreier Funktion eines  
unabhängigen Federblocks, beidseitig ca. 3 cm hoher HR-Kaltschaum  
gewährleistet die Entspannung von Muskeln und  
Wirbelsäule, Tricover-System verlängert die Haltbarkeit 
der Matratze, Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißverschluss, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, H3/H4 + 30,- 

20 cm

60

1000  1000  
TaschenfedernTaschenfedern

ÜBER 2.000 MARKEN-MATRATZEN DIREKT VOM HERSTELLER

GROSSER MATRATZEN UND BETTENGROSSER MATRATZEN UND BETTEN

LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

Seniorenbett
120 x 200 cm,  
mit Nachtkästchen in 3 Farben

100 x 
LATTENROSTE
90 x 200 cm und 
100 x 200 cm

Modernes Doppelbett
modernes Holzbettgestell in robuster Ausführung,  
stabile und feste Konstruktion, mit geteiltem  
Kopfteil, Bettseitenhöhe 50,5 cm,  
einstellbare Höhe der Liegefläche, ca. 180 x 200 cm

Stk

777,-1698,-
Stk 555,-1250,-

Set

888,-1495,-
Stk

Motorrahmen-Set
bestehend aus Motorrahmen  
und Schaummatratze

ANRUF 
GENÜGT!

Tel. 05401/8059919

www.matratzenoutlet-gmh.de

MIT KOMPETENTER FACHBERATUNG UND UMFANGREICHEM LIEFERSERVICE

Leimbrink 1–5
Georgsmarienhütte
Eingang Rückseite  
vom Gebäude Möbel Meyer 
direkt gegenüber  
Zweirad Calmer

EVOTIS 
MATRATZEN
OUTLET

  

NEUMIT ORTHOPÄDISCHER 
FACHBERATUNG

100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm · 100 x 200 cm
 90 x 190 cm ·  80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

Mi.
15.11.
9.30-19.00 Uhr

Sa.
11.11.
9.30-19.00 Uhr

Di.
14.11.
9.30-19.00 Uhr

Mo.
13.11.
9.30-19.00 Uhr

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

39,-
139,-

Eingang Matratzen 
Outlet an der Rückseite 

des Gebäudes 
(Parkplatz links herunterfahren – 

gegenüber Zweirad Calmer)

Bitte beachten:  

Polsterbett
moderne Optik  

in hellgrau, anthrazit oder braun   
180 x 200 cm

555,-1299,-
Stk

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

Wir führen 
MASSIVHOLZ-
SENIORENBETTEN
 90 x 200 cm  
100 x 200 cm 
120 x 200 cm

Musterbeispiel für verschiedene Modelle
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Graue Mauer zum  
Bad Iburger Kunstwerk  
verwandelt
Die Mauer gegenüber der 
Schlossmühle am Charlotten-
burger Ring war an so promi-
nenter Stelle keine attraktive 
Visitenkarte für Bad Iburg. Das 
musste sich ändern, beschloss 
der Förderverein „Erlebenswer-
tes Bad Iburg“. Doch einfach 
einen Farbtopf nehmen und 
die graue verschmierte Mauer 
streichen, ging natürlich nicht, 
wie Mitinitiator Manfred To-
bergte berichtet. Erst einmal 
musste der Eigentümer, sprich 
die Straßenbauverwaltung um 
Erlaubnis gefragt werden. Dann 
musste gesichert werden, wer 
in Zukunft diese Mauer pflegen 
wird, wenn sie beispielsweise 
unangemessen beschmiert 
werden sollte. Und dann ging es 
natürlich auch um die Finanzie-
rung. 
Am Ende musste der Förder-
verein nur die Materialkosten in 
Höhe von rund 3000 Euro über-
nehmen, denn die Arbeitskraft 
wurde ehrenamtlich zur Verfü-
gung gestellt. Zunächst kam der 
Malermeisterbetreib Farbraum 
aus Bad Laer zum Einsatz. De-
ren Mitarbeiter Muhedin über-
nahm mit seinen Kollegen die 
Säuberung und Grundierung 
der Mauer. 

Gleich fünfmal musste die 
Mauer gestrichen werden, be-
vor der Untergrund für den 
Künstler bereit war.
Für die Motive rund um das 
Thema erlebenswertes Bad 
Iburg setzte sich der Verein 
mit dem Osnabrücker Graffiti-
Künstler Christian Borchert zu-
sammen. Der kennt Bad Iburg 
schon recht gut, da er bereits 
einige Projekte hier umgesetzt 
hat. 
Auch er stellte seine Arbeit eh-
renamtlich zur Verfügung. 
Schnell war man sich einig, dass 
das Mauerbild Bad Iburgs Se-
henswürdigkeiten widerspie-
geln soll, aber auch die Vielfalt 
dessen, was man bei einem Be-
such hier alles erleben kann, 
vom Baumwipfelpfad bis zum 
Uhrenmuseum und bis zur Wan-
derung zum Zeppelinstein. 
Borchert freut sich, dass er bei 
der Gestaltung viel Freiheiten 
hatte. Und das Feedback be-
kam er schon als er die ersten 
Skizzen übertrug. Iburger und 
Gäste, die vorbeikamen, freu-
ten sich alle darüber, dass mit 
der bemalten Wand entlang der 
Straße Iburg noch ein bisschen 
schöner wurde.  � spn o

Manfred Tobergte vom Förderverein Erlebenswertes Bad Iburg ist stolz 
auf das frische Mauerbild am Charlottenburger Ring, dass von Graffiti-
Künstler Christian Borchert und Maler Muhedin (Fa. Farbraum) geschaf-
fen wurde.

Für die Motive rund um das Thema erlebenswertes Bad Iburg setzte sich 
der Verein mit dem Osnabrücker Graffiti-Künstler Christian Borchert zu-
sammen.
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Energie- und Ofengalerie
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
RI

G
IN

A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U

N
G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 16. November 2023, an

Lifestyle Maller
Janheck 2 · 49186 Bad Iburg

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro  gewann 
Andreas Stenke (r.) aus Bad Iburg, der den Gewinn durch 
Olaf Schön (l.) überreicht bekommen hat .
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strorenni:sulkyztseTmihcuarbrevffotstfarK 1,6 stroreßua,mk001/l 9,4 ,mk001/l
treinibmok 3,5 OC.mk001/l 2 :treinibmoknoissimE- 121 OC.mk/g 2 :essalkzneizfifE- C

NEBELREEIGOLONHCETVITCAYKSADZAM

GNISAEL%10,0

.TOBEGNAMIEBHCUA.LHAWEIDNEBAHEIS

BANOHCS 941 ETARSTANOM€ )1

:negawueNadzaMellafuaetobegnAevitkarttatratsserhaJmuzsnuiebhciseiSnrehciS
!lhaWeidnebaheiS-fuakraBredognureiznaniF,gnisaeL

)1 )renizneBSP121/Wk98(0.2G-vitcaykS3-XCadzaM
€sierpsgnuffahcsnA 00,196.81

€gnulhazrednoS-gnisaeL 00,999
€etargnisaeLehciltanoM 941

tmasegtiezfualsgartreV 84

mk.a.pgnutsiefluaL 000.01
€gartebtmaseG 00,151.8

%snizserhaJrevitkeffE 10,0
%.a.pztassnizlloSretseF 10,0

Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV dar. Ein Privat-Leasing-
Angebot der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1,
41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. Angebot ist gültig für Privatkunden und nicht mit anderen
Nachlässen/ Aktionen kombinierbar. Für Verbraucher besteht ein Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Preise zzgl.
Zulassungs- und 850€ Überführungskosten.

Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind
nicht Bestandteil des Angebotes.

49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Tel. (0 54 09) 94 91-66

Autohaus Prange GmbH

www.prange.de

SITARG NOITPOSGNUTTATSSUA TZTEJ )1  NREHCIS 

Ob Benziner, Diesel, Plug-in Hybrid oder vollelektrisch – entdecken Sie bei den Mazda  
Technologie Wochen Ihr Lieblingsmodell und erhalten Sie eine Ausstattungsoption gratis1) mit 
bis zu € 2.900 Preisvorteil. Profitieren Sie von der guten Verfügbarkeit unserer Mazda Neuwagen 
und von 6 Jahre Mazda Garantie*. Wir freuen uns auf Sie! 

1) Gültig beim Kauf von ausgewählten neuen Mazda Modellen vom 06. bis zum 18.11.2023. Verfügbarkeit der Ausstattungs- 
option abhängig vom ausgewählten Modell und von der ausgewählten Ausstattungsvariante. Maximaler Preisvorteil beim Kauf 
eines Mazda CX-60 mit Comfort-Paket & Lederausstattung (Sitzmittelbahn und -wangen in Leder). Angebot gültig bei 
Erstzulassung auf Privatkunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. 

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf. 

* 6 Jahre Mazda Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. 

 ADZAM

 EIGOLONHCET
 NEHCOW

 SIB .60 MOV 81  3202.11.

Strom intelligent messen – 
und sogar Geld rauskriegen
Smart Meter ermöglichen es Haushalten, Energie zu be-
sonders günstigen Zeiten zu verbrauchen
Wer das komplexe Thema Ener-
gieversorgung besser verste-
hen will, sollte sich mit Frank 
Riesener unterhalten. Der Ge-
schäftsführer der Hagener Evo-
les GmbH kann genau sagen, 
wie viel Strom in Deutschland 
in den vergangenen Jahren ver-
braucht wurde und welcher 
Stromerzeuger an welchem Ge-
bäude sich am besten eignet. 
Sein Unternehmen entwickelt 
für Gebäude Konzepte, mit de-
nen Wärme und Strom über 
Photovoltaik und Wärmepum-
pen klimafreundlich erzeugt 
werden.
„Deutschland hat kein Strom-
problem“, betont Riesener. So 
werde mehr Strom erzeugt als 
verbraucht. Was durch Photo-
voltaik und Windenergie aber 
zur Herausforderung werde, sei 
die schwankende Stromerzeu-
gung. Die Sonne scheint nachts 
nicht, Wind weht nicht jeder-
zeit. Strompreise sollen deshalb 
nicht mehr konstant berechnet 
werden, sondern abhängig von 
Verbräuchen. Zu Spitzenzeiten 
wird er teuer sein, bei wenig 
Verbrauch günstiger.
Unterm Strich zahlen Verbrau-
cher und Verbraucherinnen in 
Zukunft insgesamt weniger für 
Strom und Wärme. Intelligente 
Messgeräte machen es darüber 
hinaus möglich, Zeiten zu nut-
zen, in denen er besonders we-
nig kostet. „Es macht doch Sinn, 
sein E-Auto aufzuladen, wenn es 
gerade günstiger ist“, sagt Frank 
Riesener. Es gebe sogar Pha-
sen mit Negativpreisen, in de-
nen der Strom unter Null Cent 
kostet. Verbraucher bekommen 
dann also sogar Geld heraus.
Möglich wird diese Stromnut-
zung über sogenannte Smart 
Meter, wie die intelligenten 
Messgeräte auch genannt wer-
den. „Sie bestehen aus zwei Ele-
menten: einem digitalen Strom-
zähler, der das analoge Gerät er-
setzt, und einem Gateway“, sagt 
Frank Riesener. Hinter letzterem 
Begriff versteckt sich ein Kom-
munikationsmodel, das die Da-
ten überträgt. Es überträgt den 
Stromverbrauch an Stromver-
sorger und Netzbetreiber und 
empfängt umgekehrt Informati-
onen über den aktuellen Strom-
verbrauch und die Stromerzeu-
gung. 
Digitale Messgeräte gelten als 
wichtiger Baustein für die Ener-
giewende. Der Bundestag hat 
deshalb im Frühjahr das Ge-

setz zum Neustart der Digitali-
sierung der Energiewende auf 
den Weg gebracht. Ende Mai ist 
es in Kraft getreten. Das Gesetz 
unterscheidet zwischen moder-
nen und intelligenten Messge-
räten. Erstere können wie die 
intelligenten Geräte Spitzenver-
bräuche und günstige Zeiten 
ermitteln und den Verbrauch in 
einem Haushalt sogar entspre-
chend steuern. Zum intelligen-
ten Messgerät werden sie aber 
erst durch den Smart-Meter-
Gateway. 
Bis 2032 sollen alle Haushalte 
mit modernen Messgeräten 
ausgestattet sein. In einigen 
wird zudem der Einbau von 

Smart Me-
tern verpflich-
tend. Das gilt 
für Haushalte, 
die mehr als 
6.000 Kilo-
wattstunden 
(kW) im Jahr 
verbrauchen, 
Strom erzeu-
gende Anla-
gen wie Pho-
tovoltaikanla-
gen mit einer 
Nennleistung 
von mehr als 
7 kW haben 
oder steu-
erbare Ver-
b r a u c h s e i n -
r i c h t u n g e n 
wie Wärme-
pumpen nut-
zen. Ab 2025 
müssen alle Stromanbieter – 
in Hagen also die Teutoburger 
Energienetzwerke (TEN) und die 
Stadtwerke Lengerich – dyna-
mische Stromtarife anbieten. Ab 

dann müssen 
die Messstel-
lenbetreiber 
wie in Hagen 
die TEN den 
Einbau von 
Smart Metern 
außerdem er-
möglichen.
20 Euro kos-
ten die intelli-
genten Mess-
geräte pro 
Jahr und sind 
damit deut-
lich günstiger 
als analoge 
Messgeräte, 
für die Ver-

braucher pro 
Jahr das Drei-
fache zahlen. 
Allerdings kön-
nen Kosten für 

den Umbau des Zählerschranks 
anfallen, vor allem in älteren Ge-
bäuden, die vor 1965 gebaut 
wurden. � are o

RATGEBER

Smart Meter machen es möglich, 
die Waschmaschine oder  

Wärmepumpe dann laufen zu 
lassen, wenn es wenig kostet.
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Schon die Weihnachtsessen 
geplant? 
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.                             @standret

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Themen: 

•  Welche Untersuchungen 
sind sinnvoll? 

•  Aktuelles zum  
Lungenkrebsscreening

•  Neue Optionen für die 
medikamentöse Therapie

Forum Gesundheit
Präsenzveranstaltung

Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort:  
Panoramasaal Franziskus-Hospital Harderberg

Neues aus dem Lungenzentrum: 
Aktuelle Entwicklungen bei Lungenkrebs
Referent*innen: 

Dr. med. Petra Hoffknecht 
Chefärztin der Klinik für Thoraxonkologie,  
Franziskus-Hospital Harderberg 

Dr. med. Christoph Hünermann 
Chefarzt der Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin, 
Krankenhaus St. Raphael Ostercappeln 

Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 Uhr

Husten: 
Ursache, Diagnose  
und Therapie
Referent: 
Dr. med. Christoph Hünermann
Chefarzt der Klinik für Pneumologie  
und Beatmungsmedizin  
am Krankenhaus St. Raphael Osterkappeln

www.nsk.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

www.nsk.de

Mahnmal vor Augusta
schacht beschmiert
Unklarheit über die Hintergründe der Tat 
Seit Monaten reißen die Be-
richte über Beschädigungen 
von Mahnmalen und Gedenk-
orten für NS-Opfer in ganz 
Deutschland nicht ab. Auch das 
von den Gedenkstätten Gesta-
pokeller und Augustaschacht 
betriebene Mahnmal zur 5. SS-
Eisenbahnbaubrigade in Osna-
brück ist mit Graffiti beschmiert 

worden. Eine politische Inter-
pretation der Schmiererei am 
Mahnmal für das KZ auf Schie-
nen, eines der Außenlager des 
KZ Mittelbau-Dora, ist nicht 
auszuschließen. Ein aufmerk-
samer Fußgänger meldete 
den Schaden am 1. November. 
Die Gedenkstätten sowie der 
Grundstücksbesitzer haben An-

zeige gegen Unbe-
kannt erstattet und 
suchen nach einer Lö-
sung, wie das Mahn-
mal gereinigt werden 
kann. Das ist nicht der 
erste Vorfall dieser Art. 
Schon Anfang des Jah-
res ist eine zum Mahn-
mal gehörige Infota-
fel mutwillig zerstört 
worden. In der Nähe 
des Mahnmals haben 
die Gedenkstätten 
erst kürzlich eine neue 
und größere Infotafel 
installiert, damit Inter-
essierte mit einem Au-
diowalk via QR-Code 
auf dieser Tafel mehr 

BLICK ZU DEN NACHBARN

Das von Volker Johannes Trieb gestaltete 
Mahnmal wurde von Unbekannten beschä-
digt.
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Sterne des Sports –  
TuS Glane erneut Preisträger
Der TuS Glane hat mit seinem 
Engagement im Bereich Nach-
haltigkeit beim Wettbewerb 
„Sterne des Sports“ in Bronze 
den dritten Platz gewonnen. 
Mit der Verleihung des Sterns 
zeichnen der Deutsche Olympi-
sche Sportbund (DOSB) und die 
Volks- und Raiffeisenbanken ge-
sellschaftlich engagierte Sport-
vereine auf kommunaler, Lan-
des- und auf Bundesebene aus.
Die Vereinigte Volksbank eG 
Bramgau-Osnabrück-Wittlage 
verleiht die „Sterne des Sports“ 
in Bronze an Sportvereine in ih-
rem Geschäftsgebiet. Der TuS 
Glane wurde für seine vielfälti-
gen Aktivitäten und hohen In-
vestitionen in ökologischer, 
sozialer und ökonomischer 
Nachhaltigkeit ausgezeichnet. 
Neben den großen Investitio-
nen wie die 250.000 Euro teure 
Modernisierung des Clubheims 

im Sportpark Glane würdigte 
die Jury auch die verschiedenen 
Aktionen des Vereins um um-
weltbewusstes, klimafreund-
liches Denken und Verhalten 
der Mitglieder und Besucher 
der Sportanlage zu fördern. So 
wurde durch eine Kooperation 
mit der Realschule Bad Iburg ein 
attraktives Bienen- und Insek-
tenhotel im Sportpark errichtet.  
Holger Benitz, Vorstand der Ver-
einigten Volksbank eG, über-
reichte allen Siegervereinen 
neben dem Stern und einer Ur-
kunde einen attraktiven Geld-
preis, den für den TuS Glane der 
1. Vorsitzende Fritz Wellmann 
und sein Stellvertreter Matthias 
Kuschel entgegennahmen. „Wir 
haben noch einige Ideen und 
werden das Geld für weitere 
Projekte im Bereich Nachhaltig-
keit einsetzen“ waren sich die 
beiden TuS Vertreter einig.� o

Matthias Kuschel, stellvertretender Vorsitzender des TuS Glane, Fritz 
Wellmann, 1. Vorsitzender TuS Glane, Holger Benitz, Vorstand der Ver-
einigten Volksbank eG Bramgau-Osnabrück-Wittlage bei der Preisüber-
gabe.
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über die Geschichte des KZ auf 
Schienen erfahren können. Es 
sei schwer einzuschätzen, ob 
die Tat einen politischen Hin-
tergrund habe oder einfach ge-

dankenlose Tat sei. Gerade vor 
dem Hintergrund des Angriffs 
der Hamas auf Israel am 7. Ok-
tober sei diese Tat aber sehr ver-
unsichernd. � o
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Die Stadt Bad Iburg lädt alle interessierten Bad Iburger Bür-
gerinnen und Bürger in ungezwungener Atmosphäre zu ei-
nem Austausch ein. Nach zwei Treffen bekommen nun auch 
die Ostenfelder die Chance, in den Dialog mit der Stadt zu 
treten. 
Montag, 20. November um 19 Uhr  
in der Pausenhalle der Grundschule Ostenfelde
Bürgermeister Daniel Große-Albers sowie ein Vertreter  
jeder Fraktion werden über aktuelle Stadt-Themen informie-
ren und die Fragen der Teilnehmenden beantworten, sowie 
ihnen Rede und Antwort stehen. 
Für Getränke sorgt der jeweils gastgebende Verein / die 
gastgebende Institution. Der Erlös kommt diesem / dieser 
jeweils zugute. 

EINLADUNG ZUM BÜRGERDIALOG
STADTVERWALTUNG BAD IBURG LÄDT ZU GEMEINSAMEM AUSTAUSCH EIN 

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  11. November 2023

RATH
A

U
S-EC

H
O

WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS | 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und Fr. 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr

01.12. bis 03.12.2023
Am ersten Adventswochenende weht im Kneipp-Kurort Bad Iburg  
traditionell Glühwein- und Waffelduft vom Schlossberg. Es ist Ibur-
ger Advent – auch in dieser besonderen Zeit - auf dem Gelände der 
Iburg. Die historische Kulisse der ehemaligen Residenz der Osnabrü-
cker Fürstbischöfe bietet den perfekten Rahmen für die Einstim-
mung auf die Adventszeit und eine Auszeit vom Weihnachtstrubel.  

Allerlei Handwerk, Hobbykunst und einige mittelalterliche Stände sind  
mit ihren vielfältigen Geschenk- und Dekorationsideen dabei, ergänzt 
durch das typische gastronomische Angebot – von der Feuerzangen- 
bowle bis zur Wildbräterei. Das Musik- und Unterhaltungsprogramm ist  
ein bunter Mix aus besinnlicher Weihnachtsmusik, mittelalterlichen 
Klängen, einem Puppentheater und vielem mehr. 

Öffnungszeiten des Marktes:
Freitag, 	 1. Dezember:	 19 bis 22.30 Uhr
Samstag,	2. Dezember:	 14 bis 22.30 Uhr
Sonntag,	3. Dezember:	 11 bis 19.00 Uhr

Am Samstag und Sonntag wird ein geringer Eintritt von 3 Euro p.P.  
(ab 16 Jahren) erhoben. Kombitickets für beide Tage kosten 5 Euro  p.P. 
und sind auch im Vorverkauf in der Tourist-Info erhältlich.

Das beliebte Chorkonzert – in diesem Jahr vom Männergesangverein 
Bad Iburg organisiert - findet am Freitag, 1. Dezember, um 19:30 Uhr in 
der St. Jakobuskirche in Glane statt. 

Karten gibt es in der Tourist-Information Bad Iburg, bei den Sängern 
des MGV Bad Iburg und der MGV „Harmonie“ Glane sowie im Salon 
Haarwerk, Schulstr.3, Bad Iburg-Glane. Tickets sind ab 7,50 Euro erhält-
lich. Weitere Infos unter: www.badiburg-tourismus.de | Veranstalter:  
Bad Iburg Tourismus GmbH, tourist-info@badiburg-tourismus.de,  
Tel. 05403 404-66

IBURGER ADVENT AM SCHLOSS IBURG
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Veranstaltungen Cafe der Begegnung:
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“

Sonntag, jeden 3. Sonntag im Monat von 15 bis 17 Uhr:

Offenes Cafe für alle inkl. Seniorencafé

Ansprechperson:

Julia Töniges,  
Tel. 05403/40455,  
Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung:  
begegnungscafe@badiburg.de.

LICHTGASSENRUNDGANG 
Lichtinstallationen in den Gassen 
von Bad Iburg. 
23. November, 7. und 21. Dezember
Anmeldung erforderlich Tourist-In-
formation Bad Iburg: 05403/40466 
oder per Mail an tourist-info@ 
badiburg-tourismus.de

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN –  
TAG DER OFFENEN TÜR
An folgenden Terminen laden Sie die Kindertageseinrichtungen  
in Bad Iburg zu einem Tag der offenen Tür ein:

Kindergarten St. Nikolaus:	 Montag, 20. November, 17 bis 19 Uhr

DRK Kindergarten Kneippzwerge	 Montag, 20. November, 16 bis 18 Uhr

Krippe Charlý s Kinderparadies	 Dienstag, 21. November, 16 bis 18 Uhr

Kindergarten St. Hildegard 	 Dienstag, 21. November, 16 bis 18 Uhr

Natur- und Erlebnis Kita Charlý s	 Donnerstag, 23. November, 16 bis 18Uhr

Kindergarten Guter Hirte	 Dienstag, 28. November, 16 bis 18 Uhr

Kindergarten St. Franziskus	 Montag, 4. Dezember, 16 bis 18 Uhr
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… mit satten Prozenten auf  
zahlreiche Markenschuhe

Bielefelder Straße 6 • Bad Iburg • www.frye-schuhe.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

RICHTIGE ERNÄHRUNG  
VON ANFANG AN
Das Familienservicebüro Bad 
Iburg lädt alle jungen und wer-
denden Eltern zu einem ganz be-
sonderen Informationsabend ein, 
bei dem es darum geht, wie man 
den Schritt vom Brei zum Famili-
entisch schaffen kann.
Die Ernährungsfachfrau Melis-
sa Gründker (Diätassistentin und 
Ökotrophologin) verrät Eltern mit 
Kindern ab ca. 9 Monaten, was zu 
tun ist, wenn sich die Breikost-Zeit 
dem Ende zuneigt. Das Interesse 
des Kindes wächst am Familien-
tisch mitzuessen. Es will nun bei 
den „Großen“ essen und verwei-
gert vielleicht den Brei? Nun tau-
chen einige Fragen auf: Was darf 
mein Kleinkind bereits alles essen 
und womit sollte ich noch war-
ten? Wie sind Kinderlebensmittel zu bewerten? 
Fragen rund um die Familienkost in einem 90-minütigen Vortrag am  
30. November, 19.30 bis 21.30 Uhr, im Jugendtreff „Flavour“ (Hagenberg 
1). Anmeldung: Familienservicebüro 05403/40424 oder familienservice@
badiburg.de. Für die Teilnehmer ist der Vortrag kostenlos!  
Kooperation mit dem Netzwerk Frühe Hilfen
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KITA-ANMELDUNGEN  
FÜR DAS KITA-JAHR 2024/25
Das Anmeldeportal für die Kita-Anmeldungen zum nächsten Kinder-
gartenjahr wird ab dem 1. Dezember bis zum 15. Januar 2024 auf der 
Homepage der Stadt Bad Iburg freigeschaltet. In dieser Zeit haben  
Eltern und Sorgeberechtigte die Möglichkeit ihre Kinder für das nächs-
te Kita-Jahr anzumelden. Anzumelden sind auch Krippenkinder, die im 
Kita-Jahr 2024/25 in den Regelbereich wechseln oder Kinder, die die 
Einrichtung zum nächsten Kita-Jahr wechseln möchten.
Es können bis zu drei Wunscheinrichtungen ausgewählt werden. Die 
Platzvergabe erfolgt voraussichtlich in der Zeit von Februar bis April 2024. 

 
Sollten Sie keine Möglichkeit  
haben, sich online anzumelden, 
sind sowohl die Kindertagesein-
richtungen als auch die Stadt Bad 
Iburg nach telefonischer Verein-
barung (Frau Götting Tel. 40445) 
sehr gern bei der Anmeldung  
behilflich.

GEDENKFEIER ZUM VOLKSTRAUERTAG
Zum Volkstrauertag am Sonntag, 
19. November ab 11.30 Uhr ver-
anstaltet die Stadt Bad Iburg eine 
kleine Gedenkfeier am Ehrenmal 
vor dem Schloss. Die Kranznieder-
legung wird musikalisch begleitet 
vom Posaunenchor Lienen und 
dem Männergesangverein Bad 
Iburg. Die passenden Worte des 
Gedenkens spricht Diakon Klaus 
Stühlmeyer. Es ist jede/r eingela-
den, an der Gedenkfeier teilzu-
nehmen.

FERIEN 2024 IN DEN KITAS
Die Kindertageseinrichtungen in Bad Iburg machen vom 15. Juli 2024 
bis zum 2. August 2024 Ferien. Ein Ferienkindergarten wird in dieser 
Zeit nicht angeboten. Für den Fall, dass ein dringender Betreuungs- 
bedarf besteht, wenden Sie sich bitte an das Familienservicebüro, Frau 
Rempening, Tel. 40424.

NACHTWÄCHTERRUNDGANG  
MIT AUGUSTINUS

90-minütiger Nachtwächterrund-
gang auf den Spuren der Bad 
Iburger Geschichte.
29. November, 13. und 27.  
Dezember
Anmeldung erforderlich Tourist- 
Information Bad Iburg: 05403/ 
40466 oder per E-Mail an 
tourist-info@badiburg-tourismus.de

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Energie- und  
Ofengalerie 

49186 Bad Iburg
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ADVENT
BLUMENWERKSTATT

Susanne Bentrup
Große Straße 41

Bad Iburg

20. Nov. bis 2. Dez. 
2023

Montag – Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 17:00 Uhr

PFERDESTRAßE 47 49084 OSNABRÜCK 
0541-5005400 WWW.HEEDE.DE

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

Herbst
Aktion 

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Neu:
Showroom

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Herbst
Aktion 

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Neu:
Showroom

Herbst
Aktion 

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Neu:
Showroom

FLAGGE ZEIGEN
Anlässlich des 25. Novembers, 
dem internationalen Aktionstag 
„Nein zu Gewalt an Frauen“,
wird in diesem Jahr am 22. No-
vember um 14.30 Uhr vor dem 
Rathaus eine Fahne mit der Auf-
schrift
„Wir sagen Nein zu Gewalt an 
Frauen“ gehisst.
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Katholische Landvolk 
Hochschule Oesede

Die Bildungsstätte Katholische LandvolkHochschule Oesede  
sucht zum 1. Januar eine 

Verwaltungs-Assistenz (m/w/d)

Halbtagsstelle mit zurzeit 19,5 / 39,0 Wochenstunden, unbefristet

Sie sind eine engagierte, gewissenhafte, flexible und begeisterungs­
fähige Persönlichkeit und haben Lust, der Direktion und Kauf­
männischen Leitung sowie Buchhaltung zuzuarbeiten und dabei 
Veränderungsprozesse aktiv zu unterstützen?

Weitere Informationen zu Ihren Aufgaben, unseren Erwartungen  
und unserem Angebot finden Sie unter www.klvhs.de.

Sie haben Lust, gemeinsam mit uns die Zukunft zu gestalten?
Dann bewerben Sie sich per E­Mail schnellstmöglich.

Katholische LandvolkHochschule Oesede
Kaufmännische Leitung Holger Wehlage
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte
05401 8668­15 | bewerbung@klvhs.de 
www.klvhs.de
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„Es ist wichtig,  
sich den Glauben an das 
Gute zu bewahren“
Michael Randelhoff ist neuer  
Polizeiseelsorger in der Region
Sie sind bereits seit 2005 als 
Notfallseelsorger aktiv.  
Warum sind Sie jetzt Polizei-
seelsorger geworden? 
Durch die Arbeit als Notfall-
seelsorger gibt es in Einsät-
zen bisher schon viele Berüh-
rungspunkte mit der Polizei. Ich 
glaube, dass sich die beiden Be-
reiche Notfall- und Polizeiseel-
sorge gut zusammenfügen und 
ergänzen können. Vor allem 
dann, wenn es beispielsweise 
darum geht, um gegenseiti-
ges Verständnis für die Arbeit 
des jeweils Anderen zu werben 
und darin zu vermitteln. Außer-
dem bekomme ich mit, was Po-
lizist*innen beschäftigt und ih-
nen auch zu schaffen macht. 
Und genau dafür kann ich jetzt 
verstärkt da sein! Die Klinikseel-
sorge habe ich jetzt gegen die 
Polizeiseelsorge ‚eingetauscht‘! 

Seit 2020 sind Sie auch 
Diözesanbeauftragter für 
Notfallseelsorge: Was gehört 

in diesem Bereich zu ihren 
Aufgaben?
Zu meinen Aufgaben gehört 
unter anderem die Aus- und 
Fortbildung von Notfallseelsor-
genden – sowohl hauptamtli-
che kirchliche Kolleg*innen als 
auch Ehrenamtliche, die sich 
in diesem Bereich engagieren 
wollen. Die Kurse werden in Ko-
operation mit Haus Ohrbeck an-
geboten. Dazu kommt die Ver-
netzung und Kooperation mit 
den evangelischen Kirchen und 
Hilfsorganisationen in Nieder-
sachsen, die auch im Bereich 
der Psychosozialen Notfall-
versorgung (PSNV) tätig sind, 
die Mitarbeit im Landesbeirat 
PSNV, die bundesweite Vernet-
zung mit anderen Bistümern 
und Landeskirchen. Kurzgesagt: 
Lobbyarbeit für psychosoziale 
Belange von Betroffenen in Kri-
sensituationen.

Wie schaffen Sie es,  
Vertrauen zu gewinnen?

IM GESPRÄCH MIT …

Handballer bauen  
erfolgreiche Heimserie aus
VfL Bad Iburg in eigener Halle weiterhin ungeschlagen 
Die heiße Phase der aktuel-
len Handballsaison läuft zur-
zeit auf Hochtouren. Von Herbst 
bis Weihnachten stehen in der 
Handballregion eine Vielzahl 
an Spielen in den unterschied-
lichen Ligen auf dem Plan. Na-
hezu jedes Wochenende ist da-
her auch das Team des VfL Bad 
Iburg um Trainer Ralf Stinhans 
gefragt. Die Iburger Handbal-
ler haben nach gutem Saison-
start inzwischen acht Spiele ab-
solviert und stehen auf einem 
insgesamt zufriedenstellenden 
dritten Tabellenplatz in der Re-
gionsoberliga. Dabei kann sich 
der VfL insbesondere auf die ei-
gene Heimstärke verlassen. Alle 
vier bislang gespielten Heim-
spiele in Bad Iburg konnten ge-
wonnen werden.
So auch am letzten Wochen-
ende als der VfL Bad Iburg den 
TUS Lemförde in eigener Halle 
zu Gast hatte. Die Gäste aus dem 
Nordkreis waren mit einer jun-
gen und eingespielten Mann-
schaft nach Bad Iburg gereist 

und verlangtem dem Iburger 
Team vor voll besetzter Tribüne 
in der Sporthalle am Schulzen-
trum so Einiges ab. Nach zu-
nächst ordentlichem Start liefen 
die Iburger ab Mitte der ersten 
Hälfte einem Rückstand hin-
terher und konnten diesen bis 
zur Halbzeit nicht aufholen. Mit 
12:14 zugunsten der Gäste ging 
es in die Pause. Dort fand Trainer 
Ralf Stinhans offenbar die richti-
gen Worte, denn seine Jungs ka-
men hochmotiviert und kämp-
ferisch aus der Kabine. Angetrie-
ben von der Unterstützung der 
Tribüne, wurde bis zur Mitte der 
zweiten Hälfte der Rückstand 
in eine Führung von vier Toren 
umgewandelt. Diese hielten die 
Iburger recht souverän, bis es 
kurz vor Ende doch noch ein-
mal spannend wurde. Aber mit 
viel Einsatz warfen die Iburger 
Jungs sich in jeden Ball und 
konnten mit der Schlusssirene 
einen knappen, aber sehr ver-
dienten 26:25 Heimsieg feiern. 
Der vierte Heimsieg im vierten 

Die Handballer des VfL Bad Iburg feiern nach ihrem 26:25 Heimsieg ge-
gen Lemförde. 
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Heimspiel der Saison. Saison-
übergreifend hat der VfL Bad 
Iburg damit seit Februar kein 
Heimspiel mehr verloren. „Un-
sere Heimstärke hat uns zuletzt 
dabei geholfen, auch knappe 
Spiele am Ende noch zu gewin-
nen“, weiß auch Coach Stinhans 
und mahnt jedoch, dass man „in 
fremder Halle aber noch kon-
stanter werden“ müsse. Denn 
für den Sprung nach ganz oben 
in der Tabelle reicht es für den 
VfL Bad Iburg aufgrund der 
Auswärtsspiele zurzeit noch 

nicht. Von vier Auswärtsspie-
len konnte lediglich eines ge-
wonnen werden. Vorletztes Wo-
chenende setzte es eine bittere 
31:30 Niederlage beim Tabel-
lennachbar in Wagenfeld. „Da 
müssen wir auch in engen Situ-
ationen uns behaupten und die 
gleiche Moral und Geschlossen-
heit zeigen“, fordert Stinhans. 
Die nächsten Gelegenheiten 
warten mit schweren Auswärts-
spielen in Georgsmarienhütte 
und Dinklage bereits auf die 
Iburger. � o
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Indem ich ganz unvoreinge-
nommen und mit Akzeptanz 
auf Betroffene zugehe. Wenn 
ich in eine Krisensituation ge-
rufen werde, weiß ich erstmal 
nichts vom Betroffenen, da ich 
ihn/sie in der Regel nicht kenne 
und nehme einfach ganz ohne 
Beurteilung und Wertung an, 
was sie beschäftigt und wie sie 
es zum Ausdruck bringen. Ich 
zeige echtes Interesse an mei-
nem Gegenüber und das spü-
ren die Menschen, denen ich 
begegne. 

Gibt es einen Einsatz,  
der Ihnen besonders nahe 
gegangen ist?
Es ist wichtig, Einsatzsituatio-
nen und Betroffene innerlich 
auch wieder aus der Hand ge-
ben zu können, damit ich für 
neue Situationen wieder 
offen sein kann. Da-
für braucht es eine 
gute Selbstsorge. 
Aber ja, es gibt 
auch Einsätze, 
die ein Stück 
länger nach-
laufen oder be-
sonders nahe 
gehen. Ein sol-
cher war der 
Tod eines 
14-jährigen Ju-
gendlichen. 

Wie viel Glau-
be muss ich 
denn für ein 
Gespräch mit 
Ihnen mit-
bringen?
Der Glaube oder die Konfession 
meines Gegenübers spielt erst-
mal keine Rolle für mein Dasein. 
In der Notfallseelsorge treffe ich 
auf Betroffene, deren Welt aus 
den Fugen geraten ist. Da sind 

Menschen in Not, die jeman-
den brauchen, der beisteht, mit 
aushält und vor ihrer Not nicht 
wegläuft. Ziel meiner Beglei-

tung ist, sie zu stabilisieren, 
ihnen Orientierung zu 

ermöglichen und 
dabei zu helfen, 

die eigenen Res-
sourcen wieder 
zu aktivieren. 

Wie hat sich 
in den vergan-

genen Jahren 
die Polizei-
seelsorge 
verändert?
Vielleicht fra-
gen Sie mich 
das in einigen 
Jahren noch-
mal, da ich ja 
gerade erst in 
die Aufgabe 
gestartet bin. 

Aber das was ich von Kollegin-
nen und Kollegen und auch 
in den bisherigen Begegnun-
gen mit Polizistinnen und Poli-
zisten mitbekomme, sind stei-
gende Belastungen durch eine 

Die A&M Kreativfabrik GmbH ist spezialisiert auf die  
Entwicklung und Produktion nachhaltiger Werbe- und Zugabeartikel.

Wir bieten zum 1. August 2024 für den Standort Georgsmarienhütte eine

Ausbildung zur Kauffrau / zum Kaufmann  
für Büromanagement
mit Schwerpunkt Vertrieb und Rechnungswesen.  

WAS ERWARTET DICH BEI UNS? 
 • Sofortiger Einstieg als Praktikant*in mit Option 
auf verkürzte Ausbildungsdauer. 

• Nette Kollegen, wunderbare Kunden, 
freundliche Lieferanten.

• Eine fundierte und gewissenhafte Ausbildung.
• Tolle Sozialleistungen. 

 

 

 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung  
per Mail an  
office@kreativ-fabrik.com  
www.kreativ-fabrik.com

Schau mal rein bei Gelato Classico! In unserem Familienunternehmen  
findest du Jobs mit Herz, Spaß und ganz viel Eiscreme!

· Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
·  Bediener Mischanlage/Schaltwarte (m/w/d)
·  Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Wir bieten:
· Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
· Soziale Leistungen wie z.B. Hanse Fit, Jobbike & Eisgutscheine
· Gute Erreichbarkeit, direkt an der A33

DEINE BEWERBUNG, 
PER FAVORE!

Sende deine Bewerbung an:
Marco Wehrland
bewerbung@gelatoclassico.de
gelatoclassico.de/karriere

Gelato Classico – 
Die Eismanufaktur GmbH 
Eisenbahnstraße 11 
49176 Hilter am Teutoburger Wald
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Michael Randelhoff steht den 
etwa 3.000 Beschäftigten  
der Polizei in den Kreisen  

Osnabrück Stadt und Land, 
Grafschaft Bentheim, Emsland 

und Ostfriesland ab sofort  
für Gespräche und Begleitung 

zur Verfügung.
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Zunahme von verbaler und kör-
perlicher Gewalt gegenüber 
den Beamtinnen und Beamten. 
Dazu kommen – sicherlich wie 
im Rest der Bevölkerung auch 
– die Sorgen durch eine Spirale 
von immer neuer Krisen (Terro-
rismus, Corona, Kriege, …), wel-
che die Beamten sowohl beruf-
lich (z.B. durch Einsätze bei De-
monstrationen) als auch privat 
(z.B. durch Belastungen der ei-
genen Familie) beschäftigen. 
Als Polizeiseelsorger bin ich an-
sprechbar für alles Berufliche 
und Private, was Polizisten so zu 
schaffen macht. 

Ihr Auftrag umfasst auch den 
Ethikunterricht an der  
Polizeischule in Nienburg. 
Was sollte Ihrer Meinung 
nach bei diesem Fach im  
Mittelpunkt stehen?
Ethikunterricht ist ein fester Be-
standteil in der Polizeiausbil-
dung. Themen sind dabei der 
u.a. Umgang mit Sterben, Tod 
und Trauer sowie das Einüben 
der künftigen Aufgabe, Men-
schen über den Tod eines Ange-
hörigen informieren zu müssen. 

Auch die Vorbereitung auf den 
Amtseid gehört dazu und die 
Auseinandersetzung damit, was 
ein solcher Eid den Beamt*in-
nen abverlangen kann. Schließ-
lich geht es um eine Ausein-
andersetzung mit möglichen 
Einsatzlagen, die neben der Be-
drohung für Dritte auch das ei-
gene Leben als Polizist*in ge-
fährden können.

Man könnte ja auch an-
nehmen, Recht und Gesetz 
zu kennen, müsste ausrei-
chend sein im Polizeiberuf. 
Wie wichtig es für Polizistin-
nen und Polizisten unter den 
vielfältigen Eindrücken des 
Bösen den Glauben an das 
Gute nicht zu verlieren?
Beim ersten Lesen wirkt die 
Frage zwar etwas pathetisch. 
Doch ich glaube, dass es wich-
tig ist, sich den Glauben an das 
Gute zu bewahren, um den nö-
tigen langen Atem für den Beruf 
als Polizist*in zu haben. Um im-
mer wieder motiviert, mit voller 
Präsenz und ohne Vorbehalt auf 
jede neue Situation zugehen zu 
können. � jpe o
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Heimatverein Glane  
besuchte Gedenkstätte  
Augustaschacht 
Anfang November hatte der Hei-
matverein Glane e. V. eine Fahrt 
zum Augustaschacht Ohrbeck 
auf dem Programm. Der Vor-
sitzende des Vereins Gedenk-
stätte Augustaschacht e.V., Ge-
org Hörnschemeyer, begrüßte 
25 Teilnehmer am Eingang und 
gab erste Erklärungen: In der al-
ten Pumpstation des August-
aschacht Ohrbeck, ein Bergwerk 
zur Erzgewinnung, wurde An-
fang 1944 von der Gestapo Os-
nabrück ein Arbeitserziehungs-
lager (AEL) für Zwangsarbeiter 
eingerichtet.  Insgesamt wa-
ren dort mehr als 2.000 Män-
ner und Jugendliche unter un-
menschlichen Bedingungen in-
haftiert. Mindestens einhundert 
von ihnen, hauptsächlich Nie-
derländer, starben. Nach dem 
Ende des Zweiten Weltkrieges 
wurden im Gebäude Behelfs-
wohnungen für Ausgebombte, 
Flüchtlinge und Vertriebene 

eingerichtet. Ab 1968 stand das 
Gebäude leer und verwahrloste.
Der Verein der Gedenkstätte 
Augustaschacht am ehemali-
gen Standort des AEL Ohrbeck 
wurde im Jahr 2000 gegründet. 
Im Jahr 2008 eröffnete der Ver-
ein die Gedenkstätte Augusta
schacht.
In der Ausstellung sahen die 
Glaner, zusätzlich ausgerüstet 
mit einem Media-Guide, wie die 
unmenschliche Behandlung die 
Gefangenen gefügig machen 
sollte. Auf Schautafeln und in 
kleinen Filmen sind die scho-
ckierenden Erinnerungen ehe-
maliger Gefangener dokumen-
tiert. Auch durch den Außen-
bereich des Gebäudes führte 
Georg Hörnschemeyer die Be-
sucher. Zum Gedenken an die 
Toten des Lagers wurde 1998 
oberhalb des Augustaschacht 
hinter den Bahnschienen ein 
Mahnmal errichtet. � o

Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de

Die Aufgabe:
m  An nur einem Nachmittag alle zwei Wochen die 

aktuelle Lokalzeitung in einem Gebiet termingetreu 
verteilen.

Interesse an einer langfristigen Beschäftigung?  
Dann bewerben unter:
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für das Stadtgespräch Bad Iburg gesucht!
Zuverlässige Verteiler (m/w/d) 

Auch gesucht: 

Springer!
Verteiler ohne festes Gebiet  

und feste Termine

z.B. als 

Urlaubs- und krankheits- 

 bedingte Vertretung

Sondervergütung!

m  Bad Iburg: Amtsweg, Am Urberg, Hagener Straße,  
Hermann-Löns-Weg, Holperdorper Straße, Mäscher,  
Mäscherdamm, Pohlmanns Feld, Robert-Hülsmann- 
Straße, Alfons-Dalsing-Weg, Dr.Elisabeth-Bremer-Str.,  
Josef-Hunke-Str., Karl-Ludwig-Guddorf-Str., Schlossblick,  
St.-Anna-Str., Von-Rietberg-Weg, Wilhelm-Westmeyer-Weg 

m  Bad Iburg: Auf der Leimbrede, Bischof-Benno-Straße, 
Charlottenburger Ring, Cheruskerstraße, Hildegardstraße, 
Laeregge, Offenes Holz, Osnabrücker Straße, Rathausloh, 
Sebastian-Kneipp-Allee, Von-Wartenberg-Straße

m  Bad Iburg: Alter Postdamm, Auf der  
Reckte, B 51 (Teilstrecke), Bruchweg,  
Donnersbrinkweg, Roggenkamp,  
Zum Eschholz 

m  Hilter: Zum Schoppenbusch,  
Danziger Straße, Breslauer Straße,  
Königsberger Straße,  
Rankenbachstraße, Stettiner Straße,  
Ludwig-Wehrkamp-Straße, Dresdener  
Straße, Natruper Straße, Weststraße
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Wünsche erfüllen und Freude schenken
Mit einer ganz besonderen Ak-
tion für die Vorweihnachtszeit 
haben sich in Bad Iburg ver-
schiedene Initiativen zusam-
mengetan, um Herzenswün-
sche zu erfüllen. Unter dem 
Motto „Ein Paket für dich“ soll es 
auch für Kinder, deren Familie 
aus finanziellen Gründen nicht 
jeden Wunsch erfüllen können, 
eine schöne Weihnachtsüberra-
schung geben.
Die engagierten ehrenamtli-
chen Helfer und Mitarbeiter 
des Sozialen Kleiderladens, des 
Kindertreffs „Flavour“, des Öku-
menischen Arbeitskreises Asyl 
und der Pfarreiengemeinschaft 

Bad Iburg wissen, dass es auch 
in Bad Iburg und Glane nicht für 
alle Kinder selbstverständlich 
ist, an Weihnachten Geschenke 
zu bekommen, an einem ge-
deckten Tisch zu sitzen und ein 
festliches Weihnachtsessen zu 
genießen. Aber auch für viele 
Alleinstehende kann das le-
ckere Weihnachtsessen einfach 
zu teuer sein. 
Mit der besonderen Weih-
nachtsaktion haben Kinder und 
Familien die Möglichkeit, ihre 
Wunschzettel im Sozialen Klei-
derladen (Bahnhofstraße) abzu-
geben. Wer als „Geschenkepate“ 
dann einen oder mehrere dieser 

Wünsche erfüllen 
möchte, kann sich 
einen Wunschzet-
tel dort abholen. 
Leuchtende und 
glückliche Kin-
deraugen garan-
tiert. Werden Sie 
ein Pate bei dieser 
Weihnachtsaktion 
und verbreiten Sie 
Freude in der Ge-
meinschaft.
Das geht alles 
ganz einfach: Kin-

der und Familien können vom 
Dienstag, 7. November bis zum 
Donnerstag, 30. November, ei-
nen Wunschzettel ausfüllen, der 
einen Betrag von 25 Euro nicht 
überschreiten sollte, und diesen 
im Sozialen Kleiderladen abge-
ben. Die Vertraulichkeit bei die-
ser Aktion ist für uns selbstver-
ständlich. Die Paten erhalten 
die Wunschzettel anonymisiert 
und kennen daher den Empfän-
ger nicht. Alle Daten werden am 

Ende der Aktion vernichtet und 
nicht gespeichert oder weiter-
gegeben. 
Noch Fragen? Bei Fragen oder 
wenn Sie Pate werden möch-
ten, wenden Sie sich gerne 
an: Christel Pax, 05403-1317 
oder Klaus Stühlmeyer, 01520 
8958600. Per E-Mail: info@ 
akasyl-badiburg.de oder direkt 
im Sozialen Kleiderladen wäh-
rend der Öffnungszeiten (Di. 
und Do., 14 – 17 Uhr). � o

Nicht für alle Kinder ist es selbstverständlich, an 
Weihnachten Geschenke zu bekommen. 

Der Heimatverein Glane hat Anfang November die Gedenkstätte 
Augustaschacht besucht.
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Tobias Genschel 

Bewirb dich jetzt: 
rewe.de/karriere

Freu dich auf unbefristete Verträge,  
Personalrabatte, ein faires Gehalt, u.v.m.!

Für unseren REWE Markt im Mühlentor 1, 
49186 Bad Iburg suchen wir Mitarbeitende 
(m/w/d) in Voll- oder in Teilzeit.

Neuer Markt – neues Glück. 
Komm ins REWE Team Genschel!

Quer- 

einsteigende   

willkommen!

AZ_REWE_NO_5001_Bad Iburg_42-2023_41501273_001KW42 2023-10-20T05:25:50Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm
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Wir suchen DICH! 
Zur Unterstützung unseres Teams als Vertretungskraft.

•  Du bist sozialpädagogische Assistenz- oder Fachkraft/ 
Erzieher/in (m/w/d)

•  Du verstehst es, auf die individuellen Bedürfnisse  
der Kinder sowohl spontan als auch planerisch und  
reflekierend einzugehen

•  Du möchtest mit deinen Stärken unser Team bereichern
•  Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern, Eltern und im Team
•  Du bist bereit, in einer katholischen Einrichtung zu arbeiten

… dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Ab 1. Januar 2024

Sozialpädagogische Assistenz-  
oder Fachkraft/Erzieher/in (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 25 Wochenstunden  
als Vertretungskraft in unserer St. Nikolaus-Kindertagesstätte 
mit Familienzentrum.

Für die Beantwortung weiterer Fragen gerne  
telefonisch Kontakt aufnehmen zu
Sonja Prenzler (Kita-Leitung) 05403/6828
oder per Mail an leitung@st-nikolaus-kindergarten.de.

St. Nikolaus
Kindertagesstätte 
mit Familienzentrum
Bad Iburg

St. Nikolaus-Kindertagesstätte mit Familienzentrum
Drostenhof 12 · 49186 Bad Iburg · www.st-nikolaus-kindergarten.de

Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen 

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld, 

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und 

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub 
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation 
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige 

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen 
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

Im Sankt-Anna-Stift pflegen und versorgen wir  
unsere BewohnerInnen wertschätzend und liebevoll. 

Wenn Sie eine 

motivierte 
Pflegefachkraft (w/m/d) 

sind und unser aufgeschlossenes Team  
in Vollzeit oder Teilzeit ab Januar 2024 oder früher 
unterstützen möchten, bieten wir Ihnen unter anderem:

•  eine strukturierte Einarbeitung in einem professionellen Team
•  Vergütung nach Caritas-Tarif 

Weihnachtsgeld, Betriebsrente, mind. 6 Wochen Jahresurlaub, 
Jahresleistungszulage

•  Angebot und Unterstützung von Fort- und Weiterbildungen
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement  

u.a. Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  
mit „Businessbike“

•  Berücksichtigung individueller Interessen  
bei der Dienstplangestaltung

Weitere Informationen auf  
www.sankt-anna-stift.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de
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Herr Müller, was wollten Sie als Kind beruflich werden?
Eigentlich was das schon immer was mit Elektrotechnik.

Wann ist die Begeisterung für den Karneval bei Ihnen ent-
standen?
Das kam erst so als meine Nachbarn von 2015 auf 2016 Prinzen-
paar waren. Christian I. & Ingrid II. Metker mussten den Fahnen-
mast abgeben, da bin ich dann zum neuen Prinzen Berni V. Lens 
mitgefahren. Aufgenommen wurde ich dann 2017 beim Schnitzel-
essen im Gasthaus Fischer-Eymann, was es leider nicht mehr gibt.

Gab es für Sie Vorbilder im Karneval?
Eigentlich nicht, gefeiert wird trotzdem immer sehr schön. 

Was war bisher das Verrückteste, das Sie  
in Ihrer karnevalistischen Laufbahn erlebt haben?
Das war zu Karnevalsitzung im Februar 2018. Da hatte Doris Slot 
sich einen Bühnenauftritt ausgedacht mit einem männlichen Ge-
genstück zu Rosalotta von der Landesartenschau in Bad Iburg. Es 
war auch schnell klar was kommen soll: „Lila Lothar“

Was ist heute Ihr Lieblingskostüm im Karneval?
Wir tragen ja immer unser Ornat, aber das mit lila Lothar war ja 
sehr schön.

Was war ihr Lieblingskostüm in der Kindheit?
Karneval gab es im Kindergarten und in der Grundschule. Da hatte 
ich mal als Kostüm einen Teufel, mal einfach nur was Buntes an.

Wie viel Auftritte hatten Sie in den beiden Sessionen  
Ihrer Regentschaft? 
Es sind ja nicht nur Auftritte sondern auch Feiern und Besuche bei 
befreundeten Karnevalvereinen und Ähnliches mehr, aber wenn 
man alles zusammenrechnet waren das wohl so rund 25 Veran-
staltungen.

In Ihrer Regentschaft als Karnevalsprinz Wolfgang III.  
hatten sie mit besonderen Umständen zu kämpfen, unter 
anderem der Ukraine-Krieg, der kurz vorm traditionellen 
Rathaussturm am Karnevalswochenende losging. Warum 
war es die richtige Entscheidung trotzdem zu feiern?
Was da in der Ukraine los ist, ist natürlich schlimm, aber in der Welt 
ist ja fast immer und überall entweder ein Krieg oder Terror. Wenn 
es danach geht, dürfte nie gefeiert werden.

Sie selbst konnten wegen eines positiven Corona-Tests  
nicht dabei sein. Am Ende ist der KG eine unterhaltsame  
Veranstaltung gelungen. Wie waren die Reaktionen?  
Das war schon eine lustige Idee mit der Schaufensterpuppe als 
Prinzersatz.  Das ist wohl auch so rübergekommen. Dann ist ja auch 
noch Ossensamstag ausgefallen, weshalb wir noch 525.600 Minuten 
(1 Jahr) Nachspielzeit hatten. Meine Adjutanten Jörg und Andreas 
haben auch sofort zugesagt das noch ein Jahr drangehängt wird.

Wie ist es der KG gelungen, ein „bisschen Farbe“  
in den sorgenvollen Alltag zu bringen? 
Da fällt mir ein Sessions-Motto aus Rietberg ein, zumindest so in 
etwa: Ist der Tag noch so beschi… wird Konfetti drauf geschmissen.

Wie lautet Ihr persönliches Fazit zu Ihrer Regentschaft?
Anfang gut, Ende gut, alles gut.

Welche Tipps möchten Sie Ihrem Nachfolger mit auf dem 
Weg geben?
Nicht Corona bekommen und alle Veranstaltungen mitmachen.

Was ist Ihr Lieblingsort in Bad Iburg?
Den einen gibt es so nicht. Das LAGA Gelände ist nicht schlecht, 
Schützenfest der Festplatz und natürlich die Insel Iburg.

SAGEN SIE MAL …

Wolfgang Müller
Karnevalsprinz Wolfgang III  
der KG Roter Hahn Bad Iburg

Geboren: 06.05.1993
Beruf: Elektrotechniker
Familie: ledig
Hobbys: Schützenverein /  
Karten (DOKO und Skat) / KG Roter 
Hahn / Kegeln / Stammtisch
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Kindertagesstätten
der kath. Kirchengemeinde St. Jakobus d. Ä. Glane

Die Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus d. Ä. Glane  
sucht für die Kita St. Hildegard ab sofort eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

als Vertretungskraft 
mit einem Beschäftigungsumfang von 15 Stunden,
befristet bis zum 28.06.2024

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus d.Ä.,  
Pfarrbeauftragte Christine Hölscher,  
Kirchstraße 10 · 49186 Bad Iburg Glane – oder per Mail an:  
c.hoelscher@pfarreiengemeinschaft-badiburg.de
Fragen beantwortet Ihnen gerne  
Frau Hölscher unter der Rufnummer 05403/542099.

Osning Medien ist ein etabliertes Unternehmen im Bereich der  
Printmedien und hat sich einen Namen für qualitativ  hochwertige 
Lokalzeitungen, deren Sonderzeitungen und regionale Kirchen­
zeitungen gemacht.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den Printbereich 
eine*n engagierte*n und erfahrene*n (m/w/d)

Mediaberater*in
Sie akquirieren Anzeigenkunden für unsere Zeitungen und  
unterstützen die Kunden dabei, ihre Produkte durch Präsenz  
in unseren Printmedien erfolgreich zu vermarkten.
Ihre Aufgaben:
m  Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden via Telefon und 

gelegentlich im Außendienst
m  Erstellung von individuellen Angeboten
m  Entwicklung und Umsetzung von effektiven Werbekampagnen
Wir erwarten:
m  verkäuferisches Talent, Kommunikationsstärke und Begeiste­

rungsfähigkeit
m  Erfahrung im Vertrieb (telefonisch und Außendienst)
m  idealerweise Erfahrungen in der Medien­ oder Marketingbranche
m  analytische und strategische Fähigkeiten, um Verkaufschancen  

zu erkennen und erfolgreiche Vertriebskampagnen durchzuführen
m  Spaß an der Arbeit in einem motivierten Team
m  Führerschein Klasse B
Wir bieten:
m  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung
m  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team
m  selbstbestimmtes Arbeiten 
m  Möglichkeiten mobilen Arbeitens
m  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten
m  flexible Arbeitszeiten von Montag bis Freitag bei 40 Stunden 

Arbeitszeit pro Woche
m  branchenübliche Vergütung und erfolgsabhängige Provision
m  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike
Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
(gern per E­Mail) bis zum 30.11.2023 an:

Siebenbachstraße 3 
49124 Georgsmarienhütte
z. H. Marco Ostendorf
info@osning-medien.de 
www.osning-medien.de

OSNING MEDIEN
GmbH
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30 Jahre Litauen-Austausch war mehr als eine Reise wert
Schüler besuchten Landesvertretung und Litauische Botschaft in Berlin  
Das Gymnasium Bad Iburg und 
das Aligamantas Mackus Gim-
nazija in Pagegiai feierten im 
September das 30-jährige Be-
stehen ihrer Schulpartnerschaft. 
Anlässlich des Jubiläums sind 
die deutschen und litauischen 
Schülerinnen und Schüler und 
die betreuenden Lehrkräfte un-
ter anderem zu offiziellen Emp-
fängen nach Berlin gereist. 
Im Deutschen Bundestag wurde 
die Austauschgruppe von Mat-
thias Seestern-Pauly (MdB) 
empfangen, der mit den Schü-
lerinnen und Schülern über die 
internationalen politischen Her-
ausforderungen diskutierte, um 
die Wichtigkeit von Austausch-
programmen in vor allem poli-
tisch schwierigen Zeiten hervor-
zuheben. In der Niedersächsi-
schen Landesvertretung wurde 
gemeinsam zu Mittag geges-
sen, bevor die Lernenden über 
die Aufgaben einer solchen In-
stitution informiert wurden. An-
schließend empfing der litaui-
sche Botschafter die deutsch-
litauische Delegation in der 
Litauischen Botschaft und wür-
digte das Verhältnis und die po-
litisch-wirtschaftliche Koopera-
tion beider Länder. Neben den 
offiziellen Empfängen hatten 
die Schülerinnen und Schüler 
Zeit Berlin gemeinsam zu er-
kunden, um das Austauschpro-
gramm anschließend in Verbin-
dung mit den Familien in und 
um Bad Iburg fortzusetzen.
In Bad Iburg durften alle Teilneh-
menden sich unter anderem in 
Anwesenheit des Bürgermeis-
ters ins Goldene Buch der Stadt 
Bad Iburg eintragen. Ebenso er-
möglichte die Stadt den Teilneh-
menden einen Besuch auf den 
Baumwipfelpfad – dies eröff-
nete allen bei schönem Wetter 
eine atemberaubende Sicht auf 

Bad Iburg! Anlässlich des Mottos 
„30 Jahre Litauen-Austausch #Be 
Part of the celebrations!“ erstell-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler auch arbeitsteilig Beiträge 
zu den unterschiedlichen Pro-
grammpunkten der Austausch-
begegnung, die in einem E-Book 
zusammengefasst wurden. Die 
Beiträge umfassen sowohl den 
diesjährigen Gegenbesuch der 
Litauer in Bad Iburg als auch den 
Besuch der deutschen Schüler 
letztes Jahr in Pagegiai, Litauen 
und bilden die Austauschbegeg-
nung damit vollständig ab – ein 
schönes Werk über eine langjäh-
rige Freundschaft. 
Mit einem gemeinsamen 
Abendessen und Erinnerun-
gen in Wort und Bild wurde die 
30-jährige Schulpartnerschaft 
abschließend mit allen Betei-
ligten, ihren Eltern und auch 
Schülern der ersten Stunde und 
Freunden, die sich in der Ver-
gangenheit um den Austausch 
verdient gemacht haben, ge-
bührend gefeiert. 
Ein besonderer Dank geht eben-
falls an die Stiftung West-Öst-
liche Begegnungen und den 

Landkreis Osnabrück, die un-
seren Austausch in den letzten 
Jahren gefördert haben und 
uns hoffentlich auch zukünf-
tig mit Rat und Tat unterstüt-
zen werden. Beide Partnerschu-
len freuen sich auf den nächsten 

Durchgang mit dem Besuch in 
Litauen im Herbst 2024 und dem 
Gegenbesuch in Bad Iburg im 
Herbst 2025. Alle Beteiligten hof-
fen auf viele weitere Jahre einer 
gelungenen Zusammenarbeit  
# Be part of the celebrations!� o

„30 Jahre Litauen-Austausch #Be Part of the celebrations!“: Unter diesem Motto würdigten die deutschen und 
litauischen Schülerinnen und Schüler das 30-jährige Bestehen der Schulpartnerschaft.

Fo
to

: G
ym

na
si

um
 B

ad
 Ib

ur
g



26  |  Stadtgespräch Bad Iburg



Stadtgespräch Bad Iburg  |  27



28  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Mit den Pferden  
fürs Leben lernen
Ausgezeichnete Nachwuchsarbeit  
beim Reit- und Fahrverein Bad Iburg
Die Gründe mit dem Reiten 
anzufangen, sind so vielfältig 
wie anschließend die sportli-
chen Entfaltungsmöglichkei-
ten. Manche finden ihr Glück im 
Springen oder in der Dressur auf 
dem Turnierplatz, während an-
dere Reiterinnen und Reiter ih-
ren Sport in der Natur genießen 
oder auf dem Pferd beim Volti-
gieren akrobatische Leistungen 
einüben.
„Entscheidend ist, dass wir am 
Anfang individuell auf die Kin-
der eingehen“, erklärt Julia Spie-
ring vom Reit- und Fahrverein 
Bad Biburg.  Der Verein bietet 
neben qualifiziertem Reitun-
terricht für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene in den Berei-
chen Springen und Dressur auf 
den Schulpferden, auch regel-
mäßig andere Aktionen an. Be-
liebt sind vor allem verschie-
dene Lehrgänge und das jährli-
che Turnier des Vereins. 
Der Verein ist im Jahr 2022 mit 
dem Jugendförderpreis für eh-

renamtliches Engagement in 
der Kinder- und Jugendarbeit 
des Jugendrings Osnabrücker 
Land ausgezeichnet worden. 
Der erste Preis ging seinerzeit 
an den Reit- und Fahrverein 
Bad Iburg, weil der Verein ei-
nen Schwerpunkt auf der Kin-
der- und Jugendarbeit legt. Da-
bei unterstützt er insbesondere 
Familien, die sich kein eigenes 
Pferd leisten können. Dafür hat 
der Verein neun vereinseigene 
Schulpferde, die den Kindern 
zur Verfügung stehen. Auch 
während des Lockdowns wurde 
vieles unternommen, um den 
Reitschulbetrieb aufrecht zu er-
halten und den Kindern weiter-
hin den Umgang mit Tieren und 
den Reitsport zu ermöglichen. 
Im Projekt „4 Hufe, 2 Beine – 1 
Team“ sind Dinge, die während 
der Pandemie zu kurz gekom-
men sind, in den Fokus gerückt. 
Für jedes Kind fand ein Kurs zum 
Thema Pferdekommunikation 
und Führtraining statt. Den Kin-

dern wurde das Wahrnehmen 
der eigenen Gefühle und Be-
findlichkeiten, die vom Partner 
Pferd gespiegelt werden, Rück-
sichtnahme, Einfühlungsver-
mögen und nicht zuletzt auch 
Kommunikation und „Sich-be-
haupten-können“ vermittelt.
Vom Schulpferdeunterricht und 
Voltigieren bis hin zu Lehrgän-
gen im Dressur- und Springrei-
ten, beim Reit- und Fahrverein 
Bad Iburg erhalten junge Pfer-
defreundinnen und Pferde-

freunde in ihrem Sport viel Rüst-
zeug – auch fürs Leben. Kinder 
mit Reiterfahrungen können 
die Grundlagen im Umgang mit 
dem Partner Pferd in Theorie 
und Praxis vertiefen. 
Zu finden ist der Reit- und Fahr-
verein Bad Iburg am Alten Post-
damm 2 oder im Internet unter 
www.ruf-badiburg.de. Alle, die 
neugierig geworden sind, mel-
den sich gerne telefonisch unter 
0172/5660302. � jpe o

Eine Erfahrung fürs Leben: Viele Kinder genießen es, ihren Sport in der 
Natur genießen.

Der Verein hat neun vereinseigene Schulpferde, die den Kindern für ein 
regelmäßiges Training zur Verfügung stehen.
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RÄUMUNGSVERSTEIGERUNG 

25.11.2023 11.00 Uhr 
 

ehem. Landschaftsgärtner  
ca. 120 Positionen - ALLES MUSS RAUS – 

KOMMEN SIE VORBEI! 
 

Radlader, Rüttelplatte, Streusalz, PKW Anhänger, 
Bauwagen, Werkzeug, div. Baggerlöffel, Toiletten-
wagen, Kehrmaschine, u.v.m.       Es lohnt sich!!! 
 

Wo: Im Dütetal 2, 49124 Georgsmarienhütte   
 

Besichtigung: Fr. 24.11.2023 14.00 - 17.00 Uhr                                
                         Sa 25.11.2023   9.00 - 10.30 Uhr        
 

Katalog, Infos unter www.abromeit-auktionen.de 
 

Verwertung von Immobilien zu Höchstpreisen -                                                                                  
melden Sie sich! 

 

 

 

 

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Huster-Hankers, Schloßstraße 12, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Lienenblatt

Ihre Anzeige für die Ausgabe Sonnenblumenmarkt (11.09.2020)
ANTWORTFAX an (05483) 754 677

Freigabe

Korrektur

2-spaltig/45 mm (klein)

Bitte lesen Sie Ihre Anzeigentexte.  
Für später festgestellte Fehler übernehmen wir keine Haftung.

Datum/Unterschrift

Am Thie 3 · 49219 Glandorf • Tel. 05426 - 94090

TÄGLICHER BETTEN-WASCHSERVICE

Kissen 9,50
Steppbetten  19,50
Matratzenaufl age 19,50

 B  E T T  E  N  H  A  U S

Kissen  12,50 €
Steppbetten  24,50 €
Matratzenauflage  24,50 €

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.dienstleistungen-mazreku.de

Verstärkung gesucht für das Ablesen von Zählern der SW GMH und 
der TEN vom 1.12. – 16.12.23, edikoo GmbH & Co. KG, daniel.ober-
meyer@edikoo.com

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Suchen für unseren Viszla-Rüden Charly, kompetente Hunde
betreuung mit viel Herz, für 1–2 im Jahr (Urlaub) oder wenn es mal 
zeitlich eng wird. Tel. 05401/7931234.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Technik bereitet Sorgen? Ich helfe! PC, Smartphone, Tablet,  
Notebook, Drucker, TV, SmartHome – Beratung, Hilfestellung,  
Einrichtung: it-hilfe-os@outlook.de

Fliesen Sühlmann, wenn es gut werden soll. Meisterbetrieb mit 
über 35 Jahren Erfahrung. Ob Neubau oder Renovierung. Kosten
loses Angebot unter Tel. 0172/5228537. 

Suche Armband-Taschen, Uhren, alten Schmuck, auch gerne  
Modeschmuck. Tel. 05401/18576821 oder 0178/5539230.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Marktbote mit je 10.000 Exemplaren, so-
wie blick-punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Kita St. Michael sucht Vertretungskraft (m/w/d) mit bis zu 25 Stun-
den pro Woche. Tel. 05401/41773.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.
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Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Betriebsübergabe eines Fri-
seursalons in Bad Iburg: Voll-
ständige Einrichtung ist zu ver-
kaufen (Salon-Mietpreis 250 Eu-
ro). Tel. 0175/5100578.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Michaelisschule Oesede: Päd-
agogischer Mitarbeiter (m/w/d) 
ab 15.1.24 gesucht. 15 Std., 
mind. 2 x pro Woche v. 12–16 
Uhr, evtl. Vertretung am Vorm. 
Tel. 05401/44407.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Rüstiges, gut situiertes Rent-
nerpaar (69/71), NR, keine Haus-
tiere, sucht 3 bis 4 ZKB mit Bal-
kon oder Terrasse, gerne auch 
ländlich. Tel. 01520/2943257.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Scheune, Halle o. ä. zum Un-
terstellen landwirtschaftl. Ge-
räte für Naturschutzeinsätze 
gesucht. 50–150 qm Bad Iburg 
und umzu. Tel. 0160/7760128.  
uwe@diekhoff.eu 

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer, Mobil 
0174/9212519.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und Bank-
verbindung nicht vergessen).

Audi Winterräder: 4 Hankook-
WR auf orig. Audi-LMF (10 Spei-
chen), z.B. f. A4 Typ 8K, Fel-
ge 7x16, 225/55 R16 95H, Profil 
2x5mm, 2x4mm, 225 Euro, Tel. 
0157/34416599.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Sonnensegel von Soli-
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rol-
laden GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.
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Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh
Tel. 05409/7989823 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0173/2735873

Wir kochen täglich  
ab 17 Uhr für Sie.
Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet!
www.gasthaus-gutestube.de
Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Frische Schnitzel, saftige Steaks  
und vieles mehr.

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken- u. Sträucherschnitt, 
Baumfällarbeiten aller Art, Pflas-
ter- u. Baggerarbeiten. Werk-
zeuge vorh. + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Polsterei Rottmann: Neu-
bezug von Sofas, Sesseln und 
Stühlen aller Art zum Festpreis. 
Angebot und Beratung unver-
bindlich. Dorfstr. 10, Hagen. Tel. 
05401/9404.

Sitzgarnitur 2-teilig, Leder, 
sandfarb. Trapetzsofa m. ver-
stellb. Sitzen u. klappbar. Mit-
telteil B 208 H 107. 2 Sitzer B 
142 H 107. 650 Euro VB. Tel. 
05401/40815.

Private Kleinanzeigen im 
Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Iburg: Suchen erfahrene 
Hausfrau zum Kochen des Mit-
tagessens für 2 Erwachs. Ca. 
3–4-mal wöchentl. (Mo.–Fr.) bei 
uns zuhause. Bezahlung n. V. Tel. 
0152/24971563.

Biete für Senioren 24-stün-
dige Betreuung, Pflege- 
und Haushaltshilfe zu Hau-
se durch polnische Fachkräf-
te. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Malerbetrieb Uwe Nölker, 
Lindenbreede 52, GMHüt-
te. Wir gewähren Ihnen 10% 
Rabatt auf alle Innenarbei-
ten von Dez. 2023 bis März 
2024. Telefon 05401/838844,  
uwenoelker@t-online.de

Praxis-Büroräume, auch als 
Wohnung geeignet bis zu 150 
qm zum 1.1.24 in Glandorf zu 
vermieten. Tel. 05426/2275.

Blitzsaubere Fenster, Winter-
gärten, Dachrinnen u.m. – mit 
modernster Technik zu fairen 
Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de. Tel. 
0176/61613820. 

Wohnung in Lienen zu ver-
mieten: Helle DG-Whg. in ei-
nem 2-Familienhaus, 2 ZKB, 
Südbalkon, 70 qm, ab 1.12.23 
oder später zu vermieten. Tel. 
05483/8293.

30% Rabatt auf Osmose An-
lagen, immer sauberes Wasser, 
keine Getränke mehr kaufen, 
kein Leergut, Beratung ist kos-
tenlos, Friedrich Ziegenmeyer, 
Tel. 01523/4379704.

GMH: Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Kundeninformation ge-
sucht. AZ Mo–Sa von 9.30-19 
Uhr nach Absprache auf 520-Eu-
ro-Basis. Küchen Meyer GmbH, 
Tel. 05401/84632.

Langzeitarbeitslose: Zahl 
nochmals leicht gesunken
Die Zahl der langzeitarbeitslo-
sen Menschen in der Stadt Bad 
Iburg sowie in den Gemeinden 
Glandorf und Hilter ist im lau-
fenden Monat leicht gesunken. 
Die MaßArbeit registrierte für 
den Oktober 281 arbeitslose 
Empfänger von Bürgergeld. 
Im Monat September waren es 
286 Personen. „Das zweite Mal 
in Folge haben wir sinkende 
Arbeitslosenzahlen zu vermel-
den“, freut sich MaßArbeit-Vor-
stand Lars Hellmers. „Obwohl 

die deutsche Wirtschaft wei-
ter mit einer schwachen Ent-
wicklung kämpft, zeigt sich der 
Arbeitsmarkt im Osnabrücker 
Land durchgängig robust. Un-
sere regionalen Unternehmen 
stellen nach wie vor Arbeits-
kräfte ein. Aber auch die zuletzt 
gestiegenen Aufträge deuten 
darauf hin, dass die Konjunktur 
in Richtung Jahreswechsel wie-
der Fahrt aufnehmen könnte“, 
gibt sich Hellmers vorsichtig op-
timistisch.� o
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN: 
Vorspeisen:
klare Rindersuppe mit Einlage · vegane Kürbissuppe mit Ingwer und Curry

Hauptgänge:
geschmorter Hirschkalbsbraten an Preiselbeer-Sauce · geschmorte Gänsebrust  
mit Portwein-Maronen-Sauce · 1 Portion geschmorte Gänsekeule mit Calva-
dos-Sauce · 2 kleine Rouladen nach Hausfrauenart mit Soße · zart geschmorte 
Schweine bäckchen in kräftiger Jus · Wildragout vom Hagener Hirsch mit Preisel-
beeren · Tagliatelle mit Kürbisragout (vegetarisch) 

Beilagen
glasiertes Möhrengemüse · Apfel-Rotkohl· Kartoffel-Sellerie-Stampf ·  
Salzkartoffeln · Spätzle · Kartoffelklöße 

Desserts
Lebkuchen-Mousse im Glas · Schwarzwälder-Mascarponencreme im Glas

Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20 Dezember 2022.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.
EINFACH QR-CODE SCANNEN UND
DIREKT VORBESTELLEN!

Regional und bewusst nachhaltig

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

Kommunaler Wärmeplan – 
besser früh und freiwillig
Bad Iburg hofft auf 90 Prozent Förderung  
für 130.000 Euro teure Planung
Die Bad Iburg macht sich stark 
für das Klima. Die Stadt will auch 
einen kommunalen Wärmeplan 
erstellen – freiwillig, denn eine 
entsprechende Verpflichtung 
gibt es nur für Mittel- und Ober-
zentren. Dennoch ist jetzt ein 
entsprechender Förderantrag 
gestellt worden, erklärte Bür-
germeister Daniel Große Albers 
am 1. November beim Bürger-
dialog im Schützenhaus Glane. 
Hintergrund ist, dass mit Beginn 
des kommenden Jahres in Nie-
dersachsen ein Passus im Klima-
schutzgesetz in Kraft tritt, nach 
dem Mittel- und Oberzentren 
bis Ende 2026 einen Wärmeplan 
zu erstellen haben. Die soge-
nannte „kommunale Wärmepla-
nung“ soll auf Landesebene zu 
einer weitgehend klimaneutra-
len Wärmeversorgung bis zum 
Jahr 2045 beitragen.
„Wir erwarten bis Ende des Jah-
res eine Rückmeldung. Es ist gut, 
dass wir den Förderantrag jetzt 
gestellt haben“, erklärte der Bür-
germeister seinem Publikum 
BEIM Bürgerdialog in Glane. 
Denn bis Ende des Jahres sei bei 
einer Förderzusage mit 90 Pro-
zent Förderung zu rechnen, in 
den kommenden Jahren sinkt 
die Förderquote. Außerdem sei 
nicht auszuschließen, dass künf-
tig auf Kommunen der Größe 
Bad Iburgs verpflichtet werden, 
einen kommunalen Wärmeplan 
zu erstellen. Die voraussichtli-
chen Kosten für den Bad Iburger 
Wärmeplan bezifferte Große Al-
berts mit 130.000 Euro. Grund-
sätzlich müssen Kommunen in 
den kommunalen Wärmeplä-
nen dokumentieren, welche Ge-

bäude an ein Fernwärmenetz 
angeschlossen werden können. 
Das ist auch wichtig für Haus-
besitzerinnen oder Hausbesit-
zer – denn solange in einem be-
stimmten Gebiet keine Wärme-
planung vorliegt, sollen beim 
Heizungstausch auch noch Gas-
heizungen erlaubt sein, sofern 
diese auf Wasserstoff umrüst-
bar sind. Konkret soll im Wär-
meplan der Wärmebedarf und 
-verbrauch der Gebäude in der 
Kommune sowie die damit ein-
hergehenden Treibhausgas-
Emissionen dargestellt werden. 
Auch damit einhergehende 
Möglichkeiten, den Wärmebe-
darf der Gebäude zu senken, 
sollen beschrieben werden. Fer-
ner ist die Darstellung der Mög-
lichkeiten einer klimaneutra-
len Wärmeversorgung der Ge-
bäude neben der Berechnung, 
welche Entwicklung nötig ist, 
um eine klimaneutrale Wärme-
versorgung bis 2040 zu errei-
chen, in einem kommunalen 
Wärmeplan zu beschreiben.
Auf Landesebene ist die Pflicht 
zu kommunalen Wärmeplänen 
im Niedersächsischen Klima-
gesetz verankert. Artikel 20 des 
NklimaG regelt, was die Kom-
munen leisten müssen und 
welche Unterstützung sie da-
bei erfahren. Jede eigenstän-
dige Gemeinde oder Samtge-
meinde muss einen Wärmeplan 
alle fünf Jahre aktualisieren. 
Ziel ist es, Handlungsstrategien 
auf dem Weg zur Klimaneut-
ralität mit konkreten Maßnah-
men zu deren Umsetzung in 
den Kommunen auf den Weg zu  
bringen.� jpe o

Datenschutz im Verein
Der Landkreis Osnabrück or-
ganisiert im Rahmen des Fort-
bildungsprogramms „Enga-
giert und qualifiziert!“ ein kos-
tenloses Seminar rund um das 
Thema Datenschutz im Verein. 
Dieses findet am 23. November, 
18 bis 21 Uhr in der Katholischen 
LandvolkHochschule Oesede 
(KLHVS) statt. Es richtet sich an 
Engagierte sowie an Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Ver-
einen, Verbänden, Gemeinden 
und sozialen Einrichtungen.
Ehrenamtliches Engagement 
ist von großer Bedeutung für 
unsere Region, da es entschei-
dend dazu beiträgt, den sozia-
len Zusammenhalt zu fördern 
und unsere Gemeinschaft zu 
bereichern. Dennoch gibt es 
Formalitäten, die auch Vereine 
nicht umgehen können: Nicht 

erst mit Einführung der Europäi-
schen Datenschutz-Grundver-
ordnung (EU-DSGVO) ist Daten-
schutz auch für sie relevant. Die 
Fortbildung gibt einen Über-
blick über Datenschutzgrund-
sätze, wenn es um Mitglieds-
anträge oder Mitgliederlisten, 
Spendenverwaltung oder die 
Bearbeitung von E-Mail-New-
slettern geht. Sie zeigt die Infor-
mationspflichten eines Vereins 
und den Umgang mit Daten-
pannen auf.
Die Fortbildung wird in Koope-
ration mit dem Zentrum für eh-
renamtliches Engagement der 
KLVHS Oesede organisiert. Der 
Anmeldelink für die kosten-
lose Teilnahme an dem Semi-
nar ist zu finden unter www. 
l a n d k r e i s - o s n a b r u e c k . d e / 
fortbildungen-ehrenamt. � o
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Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch. 
Ihr Team von

Adventswochen

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403/7474-11 · info@bentrup-baumschulen.de

Herzliche Einladung zu unseren  
Adventswochen ab dem 13.11. – 2.12.2023  
zu unseren gewohnten Öffnungszeiten.

Weihnachtszauber  
im Lichterglanz

Bestattungen
Fritz Blanke

Sarglager - Überführung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Am Bahnhof 3 · 49186 Bad Iburg · Telefon 0 54 03/22 63 · Fax 55 71

Bestattungen
Fritz Blanke
Inh. F. Berdelmann

Sarglager · Überführung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Am Bahnhof 3 · Bad Iburg 
Telefon 05403/2263 oder 05403/7244704 · Fax 05403/5571

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Ars Coquendi,  

Georgsmarienhütte

•  Jenergy GmbH,  
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

4545

Ohne Förderung  
kein Glasfaser-Ausbau
Ausbau von 160 Glasfaserdirektanschlüssen  
in Bad Iburg nicht gesichert
Der Ausbau von etwa 160 Glas-
faserdirektanschlüssen in der 
Stadt Bad Iburg ist noch nicht 
gesichert. Die betroffenen Ad-
ressen und Gebäude liegen alle-
samt im Bereich des Graue-Fle-
cken-Programms. 
Das Problem: Im Entwurf des 
Landeshaushaltes 2024 und in 
der mittelfristigen Finanzpla-
nung des Landes (bis 2027) ist 
die 25-prozentige Mitfinan-
zierung aus Hannover zur Ko-
finanzierung gestrichen wor-
den. Alleine für Bad Iburg be-
deutet dies, dass insgesamt 1,2 
Mio. Fördergelder vom Land 
Niedersachsen nicht nach Bad 
Iburg gehen. „Somit wäre der 
Ausbau nicht mehr denkbar“, 
erklärte Bürgermeister Daniel 

Große-Albers in der jüngsten 
Ratssitzung. „Zusammen mit 
insgesamt 17 Bürgermeistern, 
einigen Kreistagsabgeordne-
ten und der Landrätin ist Wirt-
schaftsminister Olaf Lies die Si-
tuation erläutert worden. „Lei-
der ohne große Aussichten auf 
Erfolg“, schätzt Große Albers. 
Zum Hintergrund: Bund, Land 
und Kommunen haben in den 
vergangenen Jahren gemein-
sam die flächendeckende Ver-
sorgung der Ortschaften mit 
schnellem Internet vorangetrie-
ben. Der angekündigte Förder-
stopp des Landes ab 2024 ent-
zieht dieser bewährten Zusam-
menarbeit die Grundlage. Bei 
der Erschließung der Gebiete, in 
denen eigenwirtschaftliche In-
vestitionen durch Telekommu-
nikationsunternehmen nicht zu 
erwarten sind, trägt das Land 
bislang die Hälfte der verblei-
benden Kosten, um die 50-pro-
zentige Bundesförderung nut-
zen zu können. Fehlt dieser An-
teil, können die Kommunen 
alleine die notwendigen Mittel 

Rücken Sankt Martin und Ni-
kolaus näher, kommen auch 

die Weckmänner in den Bä-
ckereien zum Vorschein. Grund 

genug, dem Gebildbrot aus He-
feteig als Tag des Weckmanns 
einen eigenen Eintrag im Kalen-
der der kuriosen Feiertage aus 
aller Welt zu spendieren. Auf-
grund des doppelten Bezugs 
auch gleich zweimal: am 11. No-
vember (Sankt Martin) und am 
6. Dezember (Nikolaustag.
Ursprünglich eher im Kontext 
des Nikolaustages am 6. De-
zember verortet, gibt es die 
Weckmänner in vielen Regio-
nen schon zu St. Martin am 11. 
November. So wird im Rhein-
land und Ruhrgebiet, in Hes-

sen, in Westfalen, in der 
Rhein-Neckar-Region, im 

(katholischen) Eichsfeld 
und im (evangeli-

schen) Ravensberger Land 
der Weckmann hauptsäch-
lich zu St. Martin gebacken 
und gegessen.
Es gibt auch unterschiedli-
che Erklärungen, weshalb die 
Weckmänner heute mit einer 
kleinen Tonpfeife versehen 
sind. Unter anderem soll einem 
Bäcker des frühen 18. Jahrhun-
derts in der Vorweihnachtszeit 
die traditionellen Bischofsstäbe 
für seine Backwaren ausgegan-
gen sein. Auf der Suche nach ei-
nem Ersatz fand er die Auslage 
einer Pfeifenbäckerei und kam 
zu dem Schluss, dass die Ton-
pfeifen große Ähnlichkeit mit 
einem umgekehrten Bischofs-
stab hätten. Daher nutze er 
fortan die kleinen Tonpfei-
fen als Verzierung seiner 
Weckmänner.

Fun Fact
Tag des Weckmanns 

oder Stutenkerls

Kirchen so wenig  
wie möglich heizen 
Handlungsempfehlungen für Pfarrgemeinden erschienen
Das Bistum Osnabrück hat mit 
21 weiteren deutschen (Erz)-
Bistümern Handlungsempfeh-

lungen zum Energiesparen in 
Kirchen erarbeitet. Die Hand-
reichung mit dem Titel „Ver-

antwortungsbewusstes Tempe-
rieren von Kirchen im Winter“ 
schreibt ein Papier aus dem ver-
gangenen Jahr fort. 
In der Empfehlung wird den 
Verantwortlichen in den Pfarr-
gemeinden nahegelegt, einen 
„angemessenen Kompromiss“ 
zwischen den Bedürfnissen der 
Menschen, die die Kirchen be-
suchen und der Intensität der 
Nutzung zu finden. Konkret 
schlagen die Bistümer unter an-

derem vor, in den Kirchen im 
Winter so wenig wie möglich 
zu heizen. „Idealerweise ver-
zichten Sie vollständig auf eine 
Temperierung“, heißt es in dem 
Papier. Sollte dies dennoch er-
forderlich sein, sei eine Tempe-
ratur von höchstens fünf Grad 
anzustreben. Damit „Raum, 
Ausstattung und Orgel“ keinen 
Schaden nehmen, müsse auf 
die Luftfeuchtigkeit im Raum 
geachtet werden. � o
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NACHGEFRAGT

Bernhard Kollmann
Rentner

Bad Iburg

Den November-Blues 
kenne ich nicht. Aber wir 
sehen in dieser Jahreszeit 
schon zu, dass wir alle Au-
tofahrten und Einkäufe 
noch bei Tageslicht erle-
digen. Aber sonst macht 
mir der November ei-
gentlich nichts aus. 

Brigitte Kollmann 
Rentner

Bad Iburg

Es kommt immer darauf 
an, ob das Wetter mit-
spielt. Wir machen es uns 
jetzt zuhause aber schon 
besonders gemütlich. Es 
ist im November beson-
ders wichtig, sich viel an 
der frischen Luft zu be-
wegen.

Ines Westphal
Kinderkrankenschwester

mit Tochter Ellie (5) 
Bad Iburg

Es geht so. November-
Blues würde ich das nicht 
nennen. Da sind Januar 
und Februar eigentlich 
noch die schlimmeren 
Monate. Man muss es 
sich ab November ein-
fach mehr in den eigenen 
vier Wände gemütlich 
machen.

Antonius Schöning
Unternehmer

Bad Iburg

Das ist alles eine Frage 
der inneren Einstellung. 
Und wer sich richtig auf 
die Jahreszeit einstellt, 
der muss sich auf keine 
Sorgen machen, dass die 
Laune in den Keller geht.

Wolfgang Winkler
Pensionierter 

Bankkaufmann
Bad Iburg

Das ist schon abhängig 
vom Wetter. Generell 
sollte man jetzt die hel-
len Stunden gut nutzen, 
um sich möglichst viel 
an der frischen Luft zu 
bewegen. Dann kommt 
man auch gut durch die 
kürzeren Tage.

Kennen Sie den November-Blues?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports auf  

Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Kombi- 
Rabatt-Aktion

10% 
auf alle Produkte und 

15 % 
beim Kombi-Kauf von  Überdachung und  

Markise

nicht aufbringen. Das gefährdet 
den weiteren Ausbau als Gan-
zes, erreichte Erfolge werden 
aufs Spiel gesetzt.
Der Landkreis Osnabrück macht 
die Forderung nach Unterstüt-
zung des Landes derzeit auf ver-
schiedenen Ebenen deutlich. So 
hatte eine Delegation mit Land-
rätin Kebschull, Bürgermeistern 
sowie Kreistags- und Landtags-
mitgliedern am Rande einer Ple-
narsitzung in Hannover dem 
Niedersächsischen Wirtschafts-
minister Olaf Lies die Auswir-
kungen eines Förderstopps 
für den ländlichen Raum deut-
lich gemacht. Wird der Ausbau 
nicht fortgesetzt, blieben mehr 
als 13.000 Adressen mit etwa 
40.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern unterversorgt. Dies 
hätte gravierende Folgen, etwa 
für Homeoffice, Projekte der Te-

lemedizin oder Angebote wie 
„OpenRathaus“. Darüber hinaus 
wären rund 200 Wirtschaftsbe-
triebe in ihrer Existenz gefähr-
det. Kebschull hatte zudem bei 
Treffen mit weiteren Vertretern 
des Landes Niedersachsens für 
die Fortsetzung der Förderung 
geworben.
Der Präsident des Niedersäch-
sischen Landkreistages (NLT), 
Landrat Sven Ambrosy, erklärt: 
„Die jetzt noch schlecht er-
schlossenen Räume werden nur 
mit öffentlicher Förderung er-
reicht werden. Die Bundesmit-
tel von über einer Milliarde Euro 
dürfen nicht in andere Bundes-
länder abfließen, die alle das 
Geld des Bundes nutzen. Das 
Land Niedersachsen muss sich 
zu seiner Verantwortung be-
kennen und die Förderung des 
Glasfaserausbaus weiterfüh-

ren. Die digitale Zukunftsfähig-
keit des ländlichen Raums darf 
nicht aufgrund falscher Prioritä-
tensetzung gefährdet werden.“ 
Der Landesvorsitzende der Nie-
dersächsischen Landjugend 
(NLJ), Hendrik Grafelmann, er-
gänzt: „Der Zugang zu schnel-
lem Internet ist für uns unab-
dingbar. Ohne flächendecken-
den Glasfaserausbau fehlt uns 
der Anschluss an Bildung, Aus-
bildung, Studium und sozia-
ler Interaktion. Wer hier spart, 
macht das auf dem Rücken der 
jungen Menschen, insbeson-
dere in den ländlichen Räumen.“ 
Für die Fortsetzung der Breit-
bandförderung in Niedersach-
sen setzt sich das Bündnis „Glas-
faserland Niedersachen“ ein. 
Nur durch die gemeinsame An-

strengung aller, Bund, Land und 
Kommunen, könne eine mo-
derne Breitbandinfrastruktur 
auf- und ausgebaut werden, da-
mit Stadt und Land in Nieder-
sachsen Anschluss an die Zu-
kunft haben.
„Glasfaserland Niedersachsen“ 
ist ein Bündnis von Institutio-
nen und Verbänden. Zum Bünd-
nis gehören bislang unter an-
derem der Landessportbund 
Niedersachsen, Niedersächsi-
sche Landjugend, das Landvolk 
Niedersachsen -Landesbauern-
verband, die Landesvertretung 
der Handwerkskammern Nie-
dersachsen, IHK Niedersachsen 
(IHKN), die Unternehmerver-
bände Niedersachsen und der 
niedersächsische Städte- und 
Gemeindebund.  � jpe o
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Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  
Gültig vom 13.11.23 bis 18.11.2023.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

 Schnäppchenvorfreude ab Montag!

AUS DER REGIONAUS DER REGION AUS DER REGIONAUS DER REGION

Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier  Das neue Bier  
aus Osnabrück  aus Osnabrück  
versch. Sorten versch. Sorten 
4 x 0,33 l 4 x 0,33 l 

4,594,59  
+ 0,32 Pfand + 0,32 Pfand 
Grundpreis 1l = 3,48 Grundpreis 1l = 3,48 
n. G. = 4,99*n. G. = 4,99*

Versch. SortenVersch. Sorten

Speise- Speise- 
kartoffeln kartoffeln 
aus Bad Iburg,  aus Bad Iburg,  
Mühlmeyers KartoffelhofMühlmeyers Kartoffelhof

Sie 
sparen 
0,40 €

Old AmsterdamOld Amsterdam
holl. Hartkäse,  holl. Hartkäse,  
vollmundig-würziger  vollmundig-würziger  
Geschmack,  Geschmack,  
48 % Fett i. Tr.48 % Fett i. Tr.
100 g 100 g 

1,291,29
n. G. = 1,39*n. G. = 1,39*

Bio Vilsa Bio Vilsa 
Mineralwasser, Mineralwasser, 
versch. Sortenversch. Sorten
12 x 1 l Flasche 12 x 1 l Flasche 

4,444,44, , 
+ 3,30 Pfand + 3,30 Pfand 
Grundpreis 1 l = 0,37 Grundpreis 1 l = 0,37 
n. G. = 6,29*n. G. = 6,29*

Hackfleisch Hackfleisch 
gemischt aus  gemischt aus  
Schwein und Rind,  Schwein und Rind,  
zum Braten,  zum Braten,  
vielseitig verwendbarvielseitig verwendbar
1.000 g 1.000 g 

6,996,99
n. G. = 6,99*n. G. = 6,99* Sie 

sparen 
3,91 €

UnsereFleisch
Spezialitäten der Woche:

Schweinefilet, 
lang
das zarteste Stück vom 
Schwein, ideal auch für 
MedaillonsSie 

sparen 
7,91 €

Schweinefilet Schweinefilet 
lang lang 
zarteste Stücke  zarteste Stücke  
vom Schwein,  vom Schwein,  
ideal auch  ideal auch  
für Medaillonsfür Medaillons
1.000 g 1.000 g 

7,997,99
n. G. = 7,99*n. G. = 7,99*

Sie 
sparen 
1,30 €

Sie 
sparen 
1,85 €


